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Allgemeingültiges über staatliche Auszeichnungen 

 
GBl. T. I (1977) 37 vom 28.12., S. 421-426 
Beschluß des Staatsrates, des Ministerrates und des Nationalen Verteigungsrates 
zur Durchführung des Gesetzes über die Stiftung und Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen vom 16. Dezember 1977. 
 
Anlage: Gestiftete staatliche Auszeichnungen und die Zuständigkeit für ihre 
Verleihung. 
 
GBl. T. I (1977) 10 vom 14.4., S. 106-107 
Gesetz über die Stiftung und Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 7. April 
1977. 
 
Stiftung - Verleihung - Vorschlagsrecht - Ordnungen über die Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen - Aberkennung - Andere Auszeichnungen - Auszeichnung durch 
andere Staaten - Schlußbestimmungen. 
Dieses Gesetz tritt am 1.1.1978 in Kraft. 
 
GBl. T. II (1969) 49 vom 18.6., S. 325 
Verordnung über das Statut der Deutschen Akademie der Künste zu Berlin vom 30. 
Mai 1969. 
 
§ 4 Abs. 6 
Die Akademie verwirklicht ihre Aufgaben durch:  
6. planmäßige Förderung bedeutender Arbeitsvorhaben von Künstlern und 
Kunstwissenschaftlern, besonders, wenn sie wichtigen aktuellen, perspektivischen 
und prognostischen geistigen Fragen der Weiterentwicklung unserer sozialistischen 
Nationalkultur dienen. Auszeichnung und Verbreitung hervorragender  künstlerischer 
Arbeitsergebnisse durch 
Verleihung von Preisen... 
 
GBl. T. I (1960) 53 vom 13.9., S. 506 
Gesetz über die Bildung des Staatsrates der Deutschen Demokratischen Republik. 
Vom 12. September 1960. 
 
Der Abschnitt V. der Verfassung mit den Artikeln 101 - 108 erhält folgende Fassung: 
 
Artikel 106 
Der Staatsrat der Republik... 
verleiht Orden und andere hohe Auszeichnungen und Ehrentitel; ... 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 74-76 
Verordnung über das Tragen der Ehrenzeichen zu staatlichen Auszeichnungen vom 
19. April 1978 
 
Mit Anlage zu vorstehender Verordnung 
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Aktivist der sozialistischen Arbeit 

 
Wird seit 1969 verliehen. 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen 
wird folgendes verordnet: Für die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist der 
sozialistischen Arbeit" gilt die Ordnung über die Verleihung. 
GBl. T. II (1969) 65 vom 8.8., S. 421 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 17 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist der sozialistischen Arbeit" 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann mehrmals verliehen werden.  
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille oder eine Doppelspange, eine 
Urkunde und eine Prämie. Die Prämien werden aus dem Betriebsprämienfonds 
finanziert. Ihre Höhe ist im Betriebskollektivvertrag zu vereinbaren. 
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Aktivist des Fünfjahrplanes 

 
Wurde von 1953 bis 1960 verliehen 
An Arbeiter und Angestellte der volkseigenen und gleichgestellten Betriebe, die in 
ihrer Arbeitsdisziplin Vorbild für die Gesamtheit sind und in der Aktivisten- und 
Wettbewerbsbewegung überragende Leistungen vollbringen, werden folgende 
Auszeichnungen verliehen: "Aktivist des Fünfjahrplanes" 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1138 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 205-206 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Aus der Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Fünfjahrplanes" 
Staatliche Auszeichnung 
Zum Ehrentitel gehören eine Medaille, eine Urkunde und ein Paß. 
 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 372-372 
3. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 12. Mai 1960. 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
 
§ 5 
(1) Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Fünfjahrplanes" 
(Anlage zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen über die 
Verleihung von staatlichen Auszeichnungen GBl. I S. 181) erhält den Titel - Ordnung 
über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Siebenjahrplanes" -. 
 
(Die VO enthält noch weitere Veränderungen der Ordnung.) 
 
GBl. T. II (1969) 65 vom 8.8., S. 421 
17. VO über staatliche Auszeichnungen vom 28. Juli 1969. 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
(2) Die Ordnungen über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Fünfjahrplanes" 
und der "Medaille für ausgezeichnete Leistungen", 
Anlagen zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen über die 
Verleihung von staatlichen Auszeichnungen (GBl. I S. 205 u. 206) in der Fassung der 
§§ 4 u. 5 der 3. VO vom 12.5.1960 über staatlichen Auszeichnungen (GBl. I S. 370) 
und der §§ 3 u. 4 der 8. VO vom 25.5.1963 über staatliche Auszeichnungen (GBl. II 
S. 325) und des § 13 der 9. VO vom 28.8.1964 über staatliche Auszeichnungen (GBl. 
II S. 773) werden aufgehoben. 
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Aktivist des Siebenjahrplanes 

 
Wurde von 1960 bis 1969 verliehen 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 205-206 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Aus der Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Aktivist des Fünfjahrplanes“  
(„Aktivist des Siebenjahrplanes“) 
Staatliche Auszeichnung 
Zum Ehrentitel gehören eine Medaille, eine Urkunde und ein Paß. 
 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 372-372 
3. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 12. Mai 1960. 
 
§ 5 
(1) Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Fünfjahrplanes" 
(Anlage zur VO vom 22.1.1959) über die Bestätigung der Ordnungen über die 
Verleihung von staatlichen Auszeichnungen GBl. I S. 181) erhält den Titel - Ordnung 
über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Siebenjahrplanes" -. 
 
(Die VO enthält noch weitere Veränderungen der Ordnung) 
 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 u. 329 
8. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 25. Mai 1963. 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Siebenjahrplanes" wird 
entsprechend der Anlage 4, S. 329 geändert. 
 
Anlage 4 
"(2) Der Ehrentitel kann auch an Werktätige in Privatbetrieben verliehen werden." 
 
 
GBl. T. II (1964) 94 vom 13.10., S. 776 
9. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 28.8.1964. 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
Der § 7 der Ordnung erhält folgende Fassung: 
"Die Auszeichnungsmaterialien sind von den Betrieben, Einrichtungen und 
Genossenschaften auf Antrag gegen Kostenerstattung aus den Prämienfonds von 
der zuständigen VVB, von dem Bezirkswirtschaftsrat, dem Bezirkslandwirtschaftsrat 
bzw. vom Rat des Bezirkes zu beziehen. Diese Organe beziehen die 
Auszeichnungsmaterialien vom Versorgungskontor für Organisationsbedarf Berlin". 
Aktivist des Siebenjahrplanes 
 
GBl. T. II (1969) 65 vom 8.8., S. 421 
17. VO über staatliche Auszeichnungen vom 28. Juli 1969 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
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Aktivist des Siebenjahrplanes 
(2) Die Ordnungen über die Verleihung des Ehrentitels "Aktivist des Fünfjahrplanes" 
und der "Medaille für ausgezeichnete Leistungen". 
Anlagen zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen über die 
Verleihung von staatlichen Auszeichnungen (GBl. I S. 205 u. 206) in der Fassung der 
§§ 4 u. 5 der 3. VO vom 12.5.1960 über staatliche Auszeichnungen (GBl. I S. 370) 
und der §§ 3 u. 4 der 8. VO vom 25.5.1963 über staatliche Auszeichnungen (GBl. II 
S. 325) und des § 13 der 9. VO vom 28.8.1964 über staatliche Auszeichnungen (GBl. 
II S. 773) werden aufgehoben. 
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Architekturpreis der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1976 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender städtebaulicher und 
architektonischer Leistungen bei der Realisierung des Wohnungsbauprogramms 
sowie bei der Vorbereitung und Durchführung von anderen Bauaufgaben wird der 
„Architekturpreis der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1976) 8 vom 4.3., S. 145 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 27 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Architekturpreises der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann bei neuen auszeichnungswürdigen Leistungen wiederholt verliehen 
werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung 

- für Einzelpersonen von 5000 M 
- für Kollektive bis zu 20000 M. 

Bei der Auszeichnung von Kollektiven erhält jedes Mitglied eine Medaille und eine 
Urkunde. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Bauarbeiters“ 
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Banner der Arbeit 

 
Wird seit 1954 verliehen. 
Zur Anerkennung besonders hoher Arbeitsergebnisse in der Produktion, die geeignet 
sind, die weitere Entfaltung des Wettbewerbs zu fördern, wird der Orden „Banner der 
Arbeit“ gestiftet. 
GBl. (1954) 71 vom 13.8., S. 698 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 7-8 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ordens „Banner der Arbeit“ 
Staatliche Auszeichnung 
Der Orden kann in jeder Stufe mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ordens an Einzelpersonen gehören eine Urkunde und eine 
Prämie von 
2000 M für die Stufe III 
3500 M für die Stufe II 
5000 M für die Stufe I. 
 
Zur Verleihung des Ordens an Kollektive bis zu 20 Mitgliedern gehört für jedes 
Mitglied ein Orden, eine Urkunde und eine Prämie von 
500 M für die Stufe III 
750 M für die Stufe II 
1000 M für die Stufe I. 
 
Zur Verleihung des Ordens an Kollektive mit mehr als 20 Mitgliedern gehört eine 
Urkunde. 
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Betrieb der sozialistischen Arbeit 

 
Wird seit 1969 verliehen. 
In Anerkennung der hervorragenden Leistungen der sozialistischen Betriebe bei der 
Gestaltung des entwickelten gesellschaftlichen Systems des Sozialismus, mit seinem 
Kernstück, dem ökonomischen System des Sozialismus, und bei der Meisterung der 
wissenschaftlich-technischen Revolution wird aus Anlaß des 20. Jahrestages der 
Gründung der Deutschen Demokratischen Republik der Ehrentitel „Betrieb der 
sozialistischen Arbeit“ gestiftet. 
GBl. T. II (1969) 24 vom 24.3., S. 157 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 8-9 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Betrieb der sozialistischen Arbeit“ 
Staatliche Auszeichnung 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Urkunde, eine Bronzetafel und eine 
Prämie 
- bei Betrieben bis zu 10 000 Beschäftigten bis zu 50 000 M 
- bei Betrieben über 10 000 Beschäftigten bis zu 100 000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 7. Oktober. 
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Brigade der besten Qualität 

 
Wurde von 1950 bis 1978? Verliehen. 
Zum Tag der Aktivisten, den 13. Oktober, werden jährlich Ehrenzeichen verliehen. 
Zur Auszeichnung der besten Qualitätsbrigaden verleiht das zuständige Ministerium 
der Deutschen Demokratischen Republik auf Vorschlag der Gewerkschaften und der 
Direktion des Betriebes den Titel „Brigade der besten Qualität“. 
GBl. (1950) 45 vom 28.4., S. 351 § 20 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 181 u. 207-208 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Aus der Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Brigade der besten Qualität“ 
Staatliche Auszeichnung 
Zum Ehrentitel gehören eine Urkunde und für jedes Mitglied eine Prämie bis zu 300 
M 
Die Urkunde ist am Arbeitsplatz der Brigade auszuhändigen. 
 
GBl. (1977) 37 vom 28.12., S. 421-424 
Beschluss des Staatsrates, des Ministerrates und des Nationalen Verteidigungsrates 
zur Durchführung des Gesetzes über die Stiftung und Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen vom 16. Dezember 1977 
 
§ 16 
(2) Mit der Veröffentlichung der gemäß § 11 zu erlassenen Ordnungen über die 
Verleihung staatlicher Auszeichnungen treten außer Kraft: 
3. Verordnung vom 22. Januar 1959 über die Bestätigung der Ordnungen über die 
Verleihung von staatlichen Auszeichnungen (GBl. I Nr. 17 S. 181) 
Brigade der besten Qualität 
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Brigade der hervorragenden Leistung 

 
Wurde von 1954 bis 1977 verliehen. 
Zur Auszeichnung von ständigen Produktionsbrigaden, Landwirtschaftlicher 
Produktionsgenossenschaften für besondere kollektive Leistungen wird der Ehrentitel 
„Brigade der hervorragenden Leistung“ geschaffen, der mit der Verleihung eines 
Diploms und eines Ehrenabzeichens verbunden ist. 
GBl. (1954) 26 vom 11.3., S. 238 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 181 u. 209 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Aus der Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Brigade der hervorragenden 
Leistung“. 
Staatliche Auszeichnung 
Zum Ehrentitel gehören eine Urkunde und für jedes Mitglied der Brigade eine Prämie 
bis zu 300 M. 
 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
VO über den „Tag der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen 
Land- und Forstwirtschaft“ und über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 
28. April 1977 
 
Die Ehrentitel … und „Brigade der hervorragenden Leistung“ werden ab 1. Januar 
1978 nicht mehr verliehen. 
Bisherige verliehene Ehrentitel behalten ihren Charakter als staatliche 
Auszeichnungen. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

19 
 

Brigade der kollektiven Aktivistenarbeit 

 
Wurde von 1953 bis 1960 verliehen. 
Der Ehrentitel „Brigade der kollektiven Aktivistenarbeit“ wird nach Abschluß des 
Planjahres durch den Ministerrat verliehen. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1137 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 208-209 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Aus der Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Brigade der kollektiven 
Aktivistenarbeit“ 
Staatliche Auszeichnung 
Zum Ehrentitel gehören eine Urkunde und für jedes Mitglied der Brigade das 
Aktivistenabzeichen mit Urkunde und Paß sowie eine Prämie bis zu 500 M. 
Verleihung in der Regel zum 1. Mai. 
 
GBl. T. I (1959) 49 vom 31.8., S. 664 
Bekanntmachung der vorläufigen Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels 
„Brigade der sozialistischen Arbeit“ im Jahre 1959. Vom 6. August 1959. 
 
Aus der vorläufigen Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Brigade der 
sozialistischen Arbeit“ im Jahre 1959. 
Staatliche Auszeichnung 
Zum Ehrentitel gehören eine Urkunde sowie für jedes Mitglied der Brigade eine 
Medaille mit Urkunde und eine Prämie entsprechend dem erreichten ökonomischen 
Nutzen. 
Anlässlich des 10. Jahrestages der DDR werden im Jahre 1959 100 Brigaden 
ausgezeichnet. 
 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 372 
3. VO über staatliche Auszeichnungen vom 12. Mai 1960. 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
 
Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Brigade der kollektiven 
Aktivistenarbeit“ (Anlage zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen 
über die Verleihung von staatlichen Auszeichnungen, GBl. I S. 181) wird 
aufgehoben. 
Der Charakter der bisher verliehenen Ehrentitel als staatliche Auszeichnung bleibt 
erhalten. 
 
GBl. T. II (1962) 19 vom 9.4., S. 167 
VO über die Stiftung des Ehrentitels „Kollektiv der sozialistischen Arbeit“. Vom 15. 
März 1962. 
 
§ 3 Die bisher verliehenen Ehrentitel „Brigade der sozialistischen Arbeit“ und 
„Gemeinschaft der sozialistischen Arbeit“ bleiben als staatliche Auszeichnung 
erhalten. 
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Brigade der sozialistischen Arbeit 

 
Wurde von 1959 bis 1962 verliehen. 
Der Ehrentitel „Brigade der sozialistischen Arbeit“ ist eine Auszeichnung, die im 
Jahre 1959 gemeinsam vom Ministerrat der Deutschen Demokratischen Republik 
und vom Bundesvorstand des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes – bei 
Jugendbrigaden gemeinsam mit dem Zentralrat der Freien Deutschen Jugend – 
verliehen wird. 
GBl. T. I (1959) 49 vom 31.8., S. 664 
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Carl-Friedrich-Wilhelm-Wander-Medaille 

 
Wurde 1954 verliehen. 
Aus Anlaß des Gedächtnisjahres für den Vorkämpfer der deutschen Einheit unter der 
Lehrerschaft, Carl Friedrich Wilhelm Wander, wurde 1954 die „Carl-Friedrich-Wilhelm 
Wander-Medaille“ gestiftet und einmalig verliehen. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 220 
 
GBl. T. 1 (1959) 17 vom 28.3., S. 220 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Ordnung über die Verleihung der „Carl-Friedrich-Wilhelm-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wurde in den Stufen Gold, Silber und Bronze verliehen. 
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Cisinski-Preis 

 
Wird seit 1956 verliehen. 
Zur Förderung des künstlerischen Schaffens der sorbischen Werktätigen und zur 
Entfaltung der schöpferischen Kräfte des sorbischen Volkes auf allen Gebieten der 
Kunst und Wissenschaft wird ein „Cisinski-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. I (1956) 67 vom 9.8., S. 605 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 48-49 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Cisinski-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann in jeder Klasse an dieselbe Person bzw. dasselbe Kollektiv nur 
einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung 
für Einzelpersonen von 3000 M in der II. Klasse 

5000 M in der I. Klasse 
für Kollektive bis zu 5000 M in der II. Klasse 

8000 M in der I. Klasse 
 
Die Verleihung des Preises erfolgt in der Regel alle 2 Jahre anläßlich des 
Geburtstages von Jakub Bart-Cisinski, dem 20. August. 
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Clara-Zetkin-Medaille 

 
Wird seit 1954 verliehen. 
Zu Ehren der bedeutendsten Kämpferin für den Frieden und für die 
Gleichberechtigung der Frau stiftet die Regierung der Deutschen Demokratischen 
Republik die Clara-Zetkin-Medaille 
GBl. (1954) 24 vom 1.3., S. 229 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 10-11 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Clara-Zetkin-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden.  
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie für 
- Einzelpersonen von 2500 M 
- Kollektivmitglieder von 500 M 
Die mit der Medaille bis einschließlich 28. August 1964 ausgezeichneten 
Einzelpersonen erhalten mit Eintritt der Vollrentenanspruches ein jährliches 
Ehrengeld von 300 M.  
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 8. März. 
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Designpreis der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen auf den Gebieten 
Theorie und Praxis sowie Leitung und Planung des Designs wird der Designpreis der 
Deutschen Demokratischen Republik gestiftet. 
GBl. T. I. Berlin (1976) 31 vom 25.9., S. 342 
 
GBl. T. I, (1978) 31 vom 25.9., S. 342 
Verordnung über die Stiftung des Designerpreises der Deutschen Demokratischen 
Republik vom 10. August 1978. 
 
Anlage: Ordnung über die Verleihung des Designpreises der Deutschen 
Demokratischen Republik 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis wird an Einzelpersonen und an Kollektive bis zu 6 Mitgliedern verliehen. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung. Sie beträgt: 
- Für Einzelpersonen von 5000 M 
- Für Kollektive bis zu 20 000 M. 
Verleihung anläßlich des 7. Oktober. 
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Diplom für besondere Leistungen bei der Herstellung hochwertiger 

Verbrauchsgüter für die Bevölkerung 

 
Wurde von 1954 bis 1976 verliehen. 
Zur Anerkennung besonderer Verdienste von Betrieben der privaten Industrie und 
des Handwerks sowie deren Ingenieure, Techniker, Meister und Arbeiter bei der 
raschen Steigerung der Produktion von Verbrauchsgütern hoher Qualität für die 
Bevölkerung wird das Diplom für besondere Leistungen bei der Herstellung 
hochwertiger Verbrauchsgüter für die Bevölkerung gestiftet. 
GBl. (1954) 70 vom 12.8., S. 679 
 
GBl. T. II (1966) 10 vom 28.1., S. 42-43 
11. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 20. Januar 1966 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
 
Anlage 2 Aus der Ordnung über die Verleihung des „Diploms für besondere 
Leistungen bei der Herstellung hochwertiger Güter für den Bedarf der Bevölkerung. 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Diplom gehört eine Prämie bei Einzelauszeichnungen bis zu 1200 M 
Bei Kollektiv- bzw. Betriebsauszeichnungen bis zu 2000 M. 
 
 
GBl. T. I (1976) 42 vom 26.11., S. 494 
Bekanntmachung vom 16. November 1976. 
 
3. Die Ordnung über die Verleihung des „Diploms für besondere Leistungen bei der 
Herstellung hochwertiger Güter für den Bedarf der Bevölkerung“ (Anlage 2 zur 11. 
VO vom 20.1.1966 über staatliche Auszeichnungen, GBl. II Nr. 10 S. 41) wird 
aufgehoben. 
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Dr.-Theodor-Neubauer-Medaille 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
In Anerkennung besonderer Verdienste und vorbildlicher Arbeit für die sozialistische 
Erziehung und Bildung der Jugend und für den Aufbau und die Entwicklung des 
sozialistischen Schulwesens in der Deutschen Demokratischen Republik wird die 
„Dr.-Theodor-Neubauer-Medaille“ gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 50 vom 5.9., S. 666 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 39-40 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Dr.-Theodor-Neubauer-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in jeder Stufe mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie für 
Einzelpersonen von 500 M für die Stufe Bronze 

750 M für die Stufe Silber 
1000 M für die Stufe Gold 

Kollektive bis zu 2000 M für die Stufe Bronze 
3000 M für die Stufe Silber 
4000 M für die Stufe Gold 

Die Verleihung der Medaille an Einzelpersonen und Kollektive erfolgt in der Regel 
anlässlich des „Tages des Lehrers“ und zu den Wahlen der Elternvertreter. 
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Ehrenbanner des Ministers für Bauwesen 

 
Wird seit 1977 verliehen. 
In Anerkennung hervorragender Leistungen im Rahmen des sozialistischen 
Wettbewerbes und zur Förderung der Aktivitäten der Bauarbeiterjugend bei der 
Verwirklichung der FDJ-Initiativen werden in den Bereichen der zentralen 
Baumaterialienindustrie, der Baumechanisierung, des Industriebaues je 1 
„Ehrenbanner des Ministers für Bauwesen“ und 2 Ehrenbanner im Bereich des örtlich 
geleiteten Bauwesens verliehen. 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Bauwesen, Berlin (1977) 1 vom 
16.2., S. 1 
 
 
Veröffentlichungen und Mitteilungen des Ministeriums für Bauwesen. Berlin (1977) 1 
vom 16.2., S. 1 
Verfügung über die Verleihung des „Ehrenbanners des Ministers für Bauwesen“ vom 
5. Januar 1977. 
 
Keine staatliche Auszeichnung. 
Zum Ehrenbanner gehören 1 Urkunde und eine Geldprämie bis zu 1500 M. 
Aus Anlass der Woche der Jugend und Sportler werden jährlich die hervorragenden 
gesellschaftlichen Leistungen von 5 Jugendbrigaden mit dem Ehrenbanner 
gewürdigt. 
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Ehrennadel der Organe der Rechtspflege 

 
Wird seit 1965 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und großer Verdienste 
auf dem Gebiet der Rechtspflege wird die „Ehrennadel der Organe der Rechtspflege“ 
gestiftet. 
GBl. T. II (1965) 85 vom 26.8. vom 26.8., S. 633 
 
GBl. T. II (1965) 85 vom 26.8., S. 634 
VO über die Stiftung von Auszeichnungen im Bereich der Rechtspflege. Vom 14. 
August 1965. 
 
Anlage 2 Ordnung über die Verleihung der „Ehrennadel der Organe der 
Rechtspflege“ 
Keine staatliche Auszeichnung. 
Die Ehrennadel kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Auszeichnung gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel an staatlichen Feiertagen. 
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Ehrennadel des Ministeriums für Volksbildung 

 
Wurde von 1963 bis 1974 verliehen. 
Für besondere Leistungen und für erfolgreiche Mitwirkung bei der sozialistischen 
Bildung und Erziehung der Kinder und Jugendlichen und beim Aufbau des 
sozialistischen Schulwesens wird eine „Ehrennadel des Ministeriums für 
Volksbildung“ gestiftet. 
GBl. T. II (1963) 35 vom 26.4., S. 233 
 
GBl. T. II (1963) 35 vom 26.4., S. 233-234 
4. Durchführungsbestimmung zum Gesetz über die sozialistische Entwicklung des 
Schulwesens in der DDR. 
- Auszeichnung ehrenamtlicher Helfer – Vom 28. März 1963 
Stiftung der Ehrennadel. 
Keine staatliche Auszeichnung. 
Diese Auszeichnung wird an Einzelpersonen verliehen und ist mit der Überreichung 
einer Urkunde verbunden. 
Die Verleihung der „Ehrennadel des Ministeriums für Volksbildung“ erfolgt in der 
Regel zur Elternbeiratswahl oder an staatlichen Feiertagen 
 
GBl. T. II (1966) 34 vom 28.3., S. 216 
VO über die Aufgaben und die Arbeitsweise der Organe der Jugendhilfe 
(Jugendhilfeverordnung) Vom 3. März 1966. 
§ 7 Auszeichnung ehrenamtlicher Mitarbeiter.  
Gute Leistungen ehrenamtlicher Mitarbeiter der Organe der Jugendhilfe können 
durch die Verleihung von staatlichen Auszeichnungen, der Ehrennadel des 
Ministeriums für Volksbildung und durch Sach- und Geldprämien gewürdigt werden. 
Die Anerkennung guter Leistungen kann auch in Form einer öffentlichen Belobigung 
erfolgen. 
 
GBl. T. I (1974) 3 vom 24.1., S. 26-27 
Siebente Durchführungsbestimmung zum Gesetz über das einheitliche sozialistische 
Bildungssystem – Ordnung über die Verleihung der Ehrennadel für Verdienste im 
sozialistischen Bildungswesen vom 1. Dezember 1973. 
Für besondere Leistungen in der ehrenamtlichen Tätigkeit oder langjährige 
ehrenamtliche Mitwirkung bei der sozialistischen Bildung und Erziehung der 
heranwachsenden Generation wird eine „Ehrennadel für Verdienste im 
sozialistischen Bildungswesen“ gestiftet. 
 
Gleichzeitig tritt die Vierte Durchführungsbestimmung vom 28. März 1963 zum 
Gesetz über die sozialistische Entwicklung des Schulwesens in der Deutschen 
Demokratischen Republik – Auszeichnung ehrenamtlicher Helfer – (GBl. II Nr. 35 S. 
233) außer Kraft. 
Ehrennadel des Ministeriums für Volksbildung 
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Ehrennadel für 25jährige Mitgliedschaft im FDGB 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Anlässlich des 25. Gründungstages des FDGB am 15. Juni 1970 wird eine 
Ehrennadel und Urkunde für ununterbrochene 25jährige Mitgliedschaft im FDGB 
verliehen. 
Handbuch für den Gewerkschaftsfunktionär. 3., neugefaßte Aufl., Berlin : Tribüne 
1974. S. 609. 
 
Handbuch für den Gewerkschaftsfunktionär. 3., neugefaßte Aufl., Berlin : Tribüne 
1974. S. 609 
Ehrennadel für 25jährige Mitgliedschaft im FDGB. Beschluß des Sekretariats des 
Bundesvorstandes des FDGB vom 29. September 1969. Auszug. 
 
Gewerkschaftliche Auszeichnung. 
Zur Auszeichnung gehört eine Ehrennadel und 1 Urkunde. 
Verleihung am Gründungstag des FDGB am 15. Juni. 
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Ehrennadel für Verdienste im sozialistischen Bildungswesen 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
Für besondere Leistungen in der ehrenamtlichen Tätigkeit oder langjährige 
ehrenamtliche Mitwirkung bei der sozialistischen Bildung und Erziehung der 
heranwachsenden Generation wird eine „Ehrennadel für Verdienste im 
sozialistischen Bildungswesen“ gestiftet. 
GBl. T. I (1974) 3 vom 24.1., S. 26 
 
Gleichzeitig tritt die vierte Durchführungsbestimmung vom 28. März 1963 zum 
Gesetz über die sozialistische Entwicklung des Schulwesens in der Deutschen 
Demokratischen Republik – Auszeichnung ehrenamtlicher Helfer (GBl. II Nr. 35 S. 
233) außer Kraft. 
(Ehrennadel für Volksbildung) 
 
GBl. T. I (1974) 3 vom 24.1., S. 26-27 
7. Durchführungsbestimmung zum Gesetz über das einheitliche sozialistische 
Bildungssystem – Ordnung über die Verleihung der Ehrennadel für Verdienste im 
sozialistischen Bildungswesen vom 1. Dezember 1973. 
 
Keine staatliche Auszeichnung. 
Die Ehrennadel kann mehrmals verliehen werden. 
Diese Auszeichnung wird an Einzelpersonen verliehen und ist mit der Überreichung 
einer Urkunde verbunden.  
Die Verleihung der Ehrennadel erfolgt in der Regel anlässlich der Wahlen von 
Elternvertretungen oder zu anderen geeigneten Anlässen. 
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Ehrennadel für Verdienste in der Volkskontrolle der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wurde von 1973 bis … verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung der Verdienste für langjährige und vorbildliche Arbeit 
in der Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen Republik wird die „Ehrennadel 
für Verdienste in der Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen Republik“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1973) 7 vom 21.2., S. 85 
 
Steht seit 1978 unter dem Titel 
„Medaille für Verdienste der Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen Republik“ 
 
GBl. T. I (1973) 7 vom 21.2., S. 85-86 
VO über die Stiftung der „Ehrennadel für Verdienste in der Volkskontrolle der 
Deutschen Demokratischen Republik“ vom 12. Februar 1973. 
 
Anlage: Ordnung über die Verleihung der „Ehrennadel für Verdienste in der 
Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Ehrennadel wird an Einzelpersonen und in der Regel nur einmal verliehen. 
Zur Ehrennadel gehören eine Urkunde und eine Prämie von 200 M. 
Die Auszeichnung mit der Ehrennadel erfolgt in der Regel zum 1. Mai und 7. Oktober 
jeden Jahres. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

33 
 

Ehrenplakette der Akademie der Pädagogischen Wissenschaften der 

Deutschen Demokratischen Republik 

 
Aus Anlaß des 30. Jahrestages der Gründung der Deutschen Demokratischen 
Republik wird von der Akademie der Pädagogischen Wissenschaften eine 
„Ehrenplakette der Akademie der Pädagogischen Wissenschaften der DDR“ gestiftet. 
Die Ehrenplakette ist eine akademieeigene Auszeichnung, die jährlich zum Tag der 
Republik verliehen wird. 
Ihre erstmalige Verleihung erfolgt 1979. 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Volksbildung, Berlin XXVII (1979) 
7 vom 9.8., S. 555 
 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Volksbildung, Berlin XXVII (1979) 
7 vom 9.8., S. 55-56 
Ordnung über die Verleihung der „Ehrenplakette der Akademie der Pädagogischen 
Wissenschaften der Deutschen Demokratischen Republik“ vom 1. Juni 1979 
 
Akademieeigene Auszeichnung.  
Zur Verleihung der Ehrenplakette gehört eine Ehrenurkunde. 
Bei der Auszeichnung von Kollektiven erhält das Kollektiv und jedes seiner Mitglieder 
eine Ehrenurkunde und eine Ehrenplakette. 
Die Verleihung erfolgt zum Tag der Republik. 
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Ehrenplakette für hervorragende Leistungen bei der Anwendung der Slobin-

Methode in der Bauindustrie der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1977 verliehen. 
In Würdigung vorbildlicher Einsatzbereitschaft bei der Vorbereitung und 
Organisierung der Arbeit nach Objekt- und Brigadeverträgen in den volkseigenen 
Kombinaten und Betrieben der Bauindustrie und ständig guter Ergebnisse bei der 
Steigerung der Arbeitsproduktivität, der Einsparung von Material und der Senkung 
der Kosten wird die „Ehrenplakette für hervorragende Leistungen bei der Anwendung 
der Slobin-Methode in der Bauindustrie der Deutschen Demokratischen Republik“ 
gestiftet. 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Bauwesen, Berlin (1977) 3 vom 
25.4., S. 14 
 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Bauwesen, Berlin (1977) vom 
25.4., S. 14-15 
Verfügung über die Stiftung der „Ehrenplakette für hervorragende Leistungen bei der 
Anwendung der Slobin-Methode in der Bauindustrie der Deutschen Demokratischen 
Republik“ vom 23. März 1977. 
 
Keine Staatliche Auszeichnung. 
Zur Ehrenplakette gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Ehrenplakette erfolgt in der Regel zum „Tag des Bauarbeiters“, 
erstmalig im Jahre 1977. 
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Ehrenpreis des Ministers für Hoch- und Fachschulwesen für hervorragende 

wissenschaftliche und wissenschaftlich-technische Leistungen von Studenten, 

jungen Facharbeitern und jungen Wissenschaftlern 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
Zur Förderung hervorragender wissenschaftlicher und wissenschaftlich-technischer 
Leistungen von Studenten, Lehrlingen, jungen Facharbeitern, jungen Ingenieuren 
und jungen Wissenschaftlern der Universitäten, Hoch- und Fachschulen der DDR 
wird der „Ehrenpreis des Ministers für Hoch- und Fachschulwesen für hervorragende 
wissenschaftliche und wissenschaftlich-technische Leistungen von Studenten, 
jungen Facharbeitern und jungen Wissenschaftlern“ (nachstehend „Ehrenpreis“ 
genannt) gestiftet. 
GBl. T. I (1974) 15 vom 29.3., S. 147 
 
GBl. T. I (1974) 15 vom 29.3., S. 147-148 
AO über die Stiftung des „Ehrenpreises des Ministers für Hoch- und Fachschulwesen 
für hervorragende wissenschaftliche und wissenschaftlich-technische Leistungen von 
Studenten, jungen Facharbeitern und jungen Wissenschaftlern“ vom 26. Februar 
1974 
 
Der „Ehrenpreis“ ist keine staatliche Auszeichnung. 
Anlage: Ordnung zur Auszeichnung mit den „Ehrenpeis …“ 
Zum Ehrenpreis gehören eine Ehrenurkunde und eine Geldprämie. 
Die Geldprämie kann bei Einzelpersonen bis zu 1000 M, bei Kollektiven bis zu  
5000 M betragen. 
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Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 216-217 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 62-63 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der Medaille „Ehrenzeichen der Deutschen 
Volkspolizei“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Deutschen 
Volkspolizei“, des 7. Oktober oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Ehrenzeichen für Körperkultur und Sport der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1969 verliehen. 
In Würdigung hervorragender Erfolge und Verdienste bei der Entwicklung von 
Körperkultur und Sport wird das „Ehrenzeichen für Körperkultur und Sport der 
Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1969) 70 vom 21.8., S. 445 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 50-51 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der Medaille 
„Ehrenzeichen für Körperkultur und Sport der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird nur einmal verliehen. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie für 
- Einzelpersonen von 2 500 M 
- Kollektive bis zu 20 000 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober. 
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Erinnerungsmedaille 20. Jahrestag – demokratische Bodenreform 

 
Wurde 1965 verliehen. 
Zur Anerkennung hervorragender Leistungen und Verdienste bei der Durchführung 
und Festigung der Ergebnisse der demokratischen Bodenreform wird anlässlich des 
20. Jahrestages der demokratischen Bodenreform die „Erinnerungsmedaille 20. 
Jahrestag – demokratische Bodenreform“ gestiftet. 
GBl. T. II (1965) 77 vom 30.7., S. 579 
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Fliegerkosmonaut der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung vollbrachter Leistungen bei der Teilnahme an 
bemannten Weltraumflügen zur Erforschung des Weltalls wird der Ehrentitel 
„Fliegerkosmonaut der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. Teil I, Berlin (1978) 26 vom 26.8., S. 291-292 
 
GBl. Teil I, Berlin (1978) 26 vom 26.8., S. 291-292 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Fliegerkosmonaut der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Ehrentitel gehören eine Medaille und eine Urkunde. Er wird mit dem Ehrentitel 
„Held der Deutschen Demokratischen Republik“ verliehen. 
 
GBl. T. II (1965) 77 vom 30.7., S. 579-580 
VO über die Stiftung der „Erinnerungsmedaille 20. Jahrestag – demokratische 
Bodenreform“. Vom 27. Juli 1965 
Anlage: Ordnung über die Verleihung der „Erinnerungsmedaille 20. Jahrestag – 
demokratische Bodenreform“. 
Staatliche Auszeichnung. 
Dier Erinnerungsmedaille wird einmalig anlässlich des 20. Jahrestages der 
demokratischen Bodenreform verliehen. 
Zur Erinnerungsmedaille gehört 1 Urkunde. 
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Friedrich-Engels-Preis 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Für die Anerkennung und Würdigung hervorragender wissenschaftlicher und 
wissenschaftsorganisatorischer Leistungen, die zur Stärkung der Verteidigungskraft 
der sozialistischen Deutschen Demokratischen Republik beitragen, wird der 
„Friedrich-Engels-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. II (1970) 44 vom 25.5., S. 321 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 55-56 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
Ordnung über die Verleihung des „Friedrich-Engels-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der „Friedrich-Engels-Preis“ kann für jeweils neue preiswürdige Leistungen 
wiederholt verliehen werden. Zur Verleihung des „Friedrich-Engels-Preises“ gehören 
eine Medaille, eine Urkunde und eine Geldzuwendung 
für Kollektive bis zu 20 000 M für die III. Klasse 

Bis zu 15 000 M für die II. Klasse 
Bis zu 25 000 M für die I. Klasse 

für Einzelpersonen von 4000 M für die III. Klasse 
6000 M für die II. Klasse 
10 000 M für die I. Klasse 

Die Verleihung des „Friedrich-Engels-Preises“ erfolgt anlässlich des Geburtstages 
von Friedrich Engels am 28. November. 
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Friedrich-Wolf-Medaille 

 
Verordnung über die Stiftung der „Friedrich-Wolf-Medaille“ vom 5. Februar 1988 
Und  
Ordnung über die Verleihung der „Friedrich-Wolf-Medaille“ 
GBl. T. i (1988) Nr. 4 v. 24. Febr., S. 41-42 
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Fritz-Heckert-Medaille 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Zur die Anerkennung für hervorragende Verdienste in der Gewerkschaftsarbeit wurde 
1955 aus Anlass des zehnjährigen Bestehens des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes die Fritz-Heckert-Medaille gestiftet. 
Informationsblatt des FDGB, Berlin (1960) 17, S. 3 
 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB. 
Berlin (1978) 1, S. 24-26 
Statut der „Fritz-Heckert-Medaille“ und Ordnung über ihre Verleihung. Beschluss des 
Präsidiums des Bundesvorstandes des FDGB vom 9. Dezember 1977. 
 
Die „Fritz-Heckert-Medaille“ ist eine Auszeichnung des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes. 
Sie wird in jeder Stufe nur einmal verliehen. 
Die „Fritz-Heckert-Medaille“ wird ab 1978 in drei Stufen 
- in Bronze 1000.- M 
- in Silber 2500.- M 
- in Gold 5000.- M verliehen. 
Dazu gehört 1 Urkunde. Ausgezeichnete Kollektive erhalten nur eine Medaille und 
Urkunde. 
Die Verleihung der „Fritz-Heckert-Medaille“ wird in der Regel jährlich am 
Gründungstag des FDGB, dem 15. Juni, vorgenommen. 
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Für sehr gute Leistungen im sozialistischen Berufswettbewerb 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Für die Anerkennung und Würdigung sehr guter Leistungen bei der Erfüllung der 
Wettbewerbsverpflichtungen, der Lehrplananforderungen und der Entwicklung zur 
allseitig gebildeten sozialistischen Persönlichkeit im sozialistischen Berufswettbewerb 
wird für Lehrlinge die Medaille „Für sehr gute Leistungen im sozialistischen 
Berufswettbewerb“ gestiftet. 
GBl. T. II (1970) 93 vom 1.12., S. 647 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 20 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der Medaille „Für sehr gute Leistungen im 
sozialistischen Berufswettbewerb“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann im Planjahr nur einmal an denselben Lehrling vergeben werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 150.- M. 
Die Medaille wird an Lehrlinge nach Abschluss des Berufswettbewerbes am Ende 
des Planjahres bzw. zum Abschluss der Berufsausbildung und bei besonderen 
Leistungen auch zu gesellschaftlichen Höhepunkten verliehen. 
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Für treue Dienste in der Deutschen Volkspolizei 

 
Wurde von 1955 bis 1959 verliehen. 
Die Deutsche Volkspolizei hat für den Schutz des friedlichen Aufbaues sowie für die 
Festigung und Stärkung der Arbeiter-und-Bauern-Macht in der Deutschen 
Demokratischen Republik wichtige Aufgaben zu erfüllen. Zur Anerkennung treuer, 
gewissenhafter und ehrlicher Pflichterfüllung in der Deutschen Volkspolizei wird für 
die Angehörigen der Deutschen Volkspolizei die Medaille „Für treue Dienste“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1955) 38 vom 13.5., S. 321 
 
GBl. T. I (1955) 38 vom 13.5., S. 321-322 
VO über die Stiftung der Medaille „Für treue Dienste“ in der Deutschen Volkspolizei. 
Vom 28. April 1955. 
 
Statut der Medaille „Für treue Dienste“ in der Deutschen Volkspolizei vom 28. April 
1955. 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in 3 Stufen verliehen. 
Stufe I für 15jährige 
Stufe II für 10jährige 
Stufe III für 5 Jährige Dienstzeit. 
Bei der Verleihung der Medaille „Für treue Dienste“ wird eine Urkunde ausgehändigt, 
die zum Besitz der Medaille berechtigt. 
Verleihung in der Regel am 1. Juli. 
Erstmalig am 1. Juli 1955. 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 181 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
§ 2 
Die Medaille „Für treue Dienste in der Deutschen Volkspolizei“ erhält die 
Bezeichnung „Medaille für treue Dienste in den bewaffneten Organen des 
Ministeriums des Innern“. 
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Für Verdienste um Volk und Vaterland 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung außerordentlicher Verdienste bei der Erhöhung der 
Verteidigungsbereitschaft der Deutschen Demokratischen Republik und beim Schutz 
des umfassenden Aufbaus des Sozialismus, bei der sozialistischen Wehrerziehung 
und der Festigung der Beziehungen zwischen den sozialistischen Bruderarmeen wird 
der Kampforden „Für Verdienste um Volk und Vaterland“ gestiftet. 
GBl. T. II (1966) 25 vom 1.3., S. 145 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 70-71 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Kampfordens „Für Verdienste um Volk und 
Vaterland“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Orden kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ordens gehört eine Urkunde und bei den im § 2 Abs. 1 unter 
Buchstaben a, c und d Genannten eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung des Ordens erfolgt anlässlich der Jahrestage der Deutschen 
Demokratischen Republik, der Nationalen Volksarmee, der Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Goethe-Preis 

 
Siehe Nationalpreis 
Nationalpreise für hervorragende künstlerische und literarische Werke (Goethepreis). 
Zentralverordnungsblatt T. I, Berlin (1949) 38 vom 16.5., S. 302 
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Goethepreis der Hauptstadt der Deutschen Demokratischen Republik Berlin 

 
Wird seit 1964 verliehen. 
Der durch die VO zur Förderung von Wissenschaft und Kultur in Groß-Berlin 
gestiftete Preis führt die Bezeichnung „Goethepreis der Hauptstadt der Deutschen 
Demokratischen Republik Berlin“. 
Verordnungsblatt für Groß-Berlin, T. I 20 (1964) 50 vom 4.9., S. 949 
 
Verordnungsblatt für Groß-Berlin, T. I 20 (1964) 50 vom 4.9., S. 949 
Statut zur Verleihung des Goethepreises der Hauptstadt der Deutschen 
Demokratischen Republik. Vom 7. August 1964 
 
Der Preis beträgt in der 1. Klasse – 25 000 M 

2. Klasse – 15 000 M 
3. Klasse – 10 000 M 

Zum Preis gehören 1 Medaille und eine Urkunde. 
Bei Auszeichnung von Kollektiven erhält jedes Mitglied eine Medaille und eine 
Urkunde. 
Verleihung jeweils zum Geburtstag Goethes, am 28. August. 
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GutsMuths-Preis 

 
Wird seit 1961 verliehen. 
In Anerkennung hervorragender wissenschaftlicher Arbeiten, die geeignet sind, die 
Entwicklung der sozialistischen Körperkultur in der Deutschen Demokratischen 
Republik in Theorie und Praxis zu fördern, wird der „GutsMuths-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. II (1961) 14 vom 25.2., S. 61 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 51 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „GutsMuths-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Etuimedaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung für 
- Einzelpersonen von 5000 M 
- Kollektiv bis zu 15000 M. 
Die Verleihung des Preises erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober. 
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Hans-Beimler-Medaille 

 
Wird seit 1956 verliehen. 
In Anerkennung der hervorragenden Verdienste, die sich deutsche Antifaschisten in 
den Internationalen Brigaden bei der aktiven Unterstützung des spanischen Volkes in 
seinem Freiheitskampf erworben haben, wird die „Hans-Beimler-Medaille“ gestiftet. 
GBl. T. I (1956) 54 vom 16.6., S. 477 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 10 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Hans-Beimler-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
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Heinrich-Greif-Preis 

 
Wird seit Mai 1951 verliehen. 
Für hervorragende kollektive Leistungen der deutschen Filmkunst wird der Heinrich-
Greif-Preis geschaffen, der in drei Klassen verliehen wird. 
GBl. (1951) 61 vom 25.5., S. 482 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 47 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Heinrich-Greif-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Er kann mehrmals an dieselbe Person oder dasselbe Kollektiv verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Gelzuwendung für 
Einzelpersonen von 3 5000 M für die III. Klasse 

5 000 M für die II. Klasse 
7 500 M für die I. Klasse 

Kollektive bis zu 10 000 M für die III. Klasse 
15 000 M für die II. Klasse 
20 000 M für die I. Klasse 

Die Verleihung des Preises erfolgt in der Regel anlässlich des Geburtstages von 
Heinrich Greif, dem 11. März. 
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Heinrich-Heine-Preis 

 
Wird seit 1956 verliehen. 
Aus Anlass des 100. Todestages des großen deutschen Dichters und Patrioten 
Heinrich Heine am 17. Februar 1956 wird ein „Heinrich-Heine-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. I (1956) 24 vom 28.2., S. 209 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 46-47 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Heinrich-Heine-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann an dieselbe Person nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung von 10 000 M. 
Die Verleihung des Preises erfolgt anlässlich des Geburtstages von Heinrich Heine, 
dem 13. Dezember. 
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Held der Arbeit 

 
Wird seit 1950 verliehen. 
Zum Tag der Aktivisten, den 13. Oktober, werden jährlich Ehrenzeichen verliehen. 
Helden der Arbeit – Silber – Ehrenzeichen. 
Die Verteilung erfolgt durch Beschluss der Regierung auf gemeinsamen Vorschlag 
der Gewerkschaften und der entsprechenden Ministerien. Die mit dem Titel „Held der 
Arbeit“ Ausgezeichneten zählen zu dem Personenkreis, dessen Förderung die 
Kulturverordnungen regeln. 
GBl. (1950) 46 vom 28.4., S. 351 § 19 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 4 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Held der Arbeit“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 10 000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 7. Oktober. 
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Held der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung vollbrachter Heldentaten für die Deutsche 
Demokratische Republik wird der Ehrentitel „Held der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1975) 41 vom 3.11., S. 681 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 3 – 4 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Held der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille „Goldener Stern“, eine Urkunde 
und eine Prämie von 15 000 M. 
Verleihung anlässlich des 7. Oktober oder unmittelbar nach einer vollbrachten 
Heldentat. 
Der Ehrentitel kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
 
GBl. T. I (1978) 34 vom 9.10., S. 369 
Neufassung des § 3 der Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Held der 
Deutschen Demokratischen Republik“ (Sonderdruck Nr. 952 des GBl. S. 3) 
beschlossen 
 
§ 3 
(1) Mit der Verleihung des Ehrentitels ist die gleichzeitige Verleihung des „Karl-Marx-

Ordens“ verbunden. 
(2) Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille „Goldener Stern“ und eine 

Urkunde. 
(3) Zur Verleihung des Ehrentitels und der gleichzeitigen Verleihung des „Karl-Marx-

Ordens“ gehört eine Prämie von 25 000 M. 
(4) Die Prämien werden aus dem Staatshaushalt finanziert und sind vom Nationalen 

Verteidigungsrat zu planen. 
Berlin, den 20. September 1978 
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Helene-Weigel-Medaille 

 
Wird seit 1981 verliehen. 
In Anerkennung hervorragender Leistungen sozialistisch-realistischer 
Darstellungskunst wird die „Helene-Weigel-Medaille“ gestiftet. 
GBl. T. I (1980) 30 vom 6.11., S. 293 
 
GBl. T. I (1980) 30 vom 6.11., S. 293-294 
Verordnung über die Stiftung der „Helene-Weigel-Medaille“ vom 21. Oktober 1980 
 
Ordnung über die Verleihung der „Helene-Weigel-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann an eine Person nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt jährlich anlässlich des Welttages des Theaters, dem 27. März. 
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Hermann-Duncker-Medaille 

 
Wird seit 1972 verliehen. 
Als Anerkennung für hervorragende Leistungen und Verdienste bei der 
klassenmäßigen Erziehung der jungen Generation der DDR wurde 1972 die 
„Hermann-Duncker-Medaille“ gestiftet. 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1978) 1, S. 27 
Siehe auch 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1972) 4, S. 6-7 
 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1978) 1, S. 27 – 28 
Statut der „Hermann-Duncker-Medaille“ und Ordnung über ihre Verleihung. 
Beschluss des Präsidiums des Bundesvorstandes des FDGB vom 9. Dezember 
1977. 
 
Die „Hermann-Duncker-Medaille“ ist eine Auszeichnung des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes. 
Die Verleihung ist verbunden mit einer einmaligen materiellen Anerkennung in Höhe 
von 500,- M. Zur Medaille gehört eine Urkunde. 
Sie wird jährlich anlässlich des Gründungstages des FDGB, an 
Jubiläumsgeburtstagen Hermann Dunckers bzw. zu besonderen gesellschaftlichen 
Ereignissen verliehen. 
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Hervorragende Jugendbrigade der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wurde von 1955 bis 1963 verliehen. 
An Jugendbrigaden der sozialistischen Industrie und Landwirtschaft, des Verkehrs 
und des Handels, die beim Aufbau der Deutschen Demokratischen Republik 
hervorragende Leistungen erzielen und hierdurch die Initiative der Jugend für die 
weitere Festigung und Stärkung der Deutschen Demokratischen Republik fördern, 
wird der Ehrentitel „Hervorragende Jugendbrigade der Deutschen Demokratischen 
Republik“ verliehen. 
GBl. T. I (1955) 74 vom 9.9., S. 609 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 209-210 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragende Jugendbrigade der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Ehrentitel gehören eine Urkunde und für jedes Mitglied der Jugendbrigade bzw. 
des Jugendkollektivs eine Medaille und eine Prämie bis zu 300 M. 
Verleihung in der Regel zum „Tag der Jugend und der Sportler“. 
 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 
8. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 25. Mai 1963. 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
 
§ 2 
(1) Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragendes 

Jugendkollektiv der Deutschen Demokratischen Republik“ (Anlage 2) wird für 
verbindlich erklärt. 

(2) Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragende Jugendbrigade 
der Deutschen Demokratischen Republik“ (Anlage zur VO vom 22.1.1959 über 
die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen) (GBl. I S. 181) wird aufgehoben. 
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Hervorragender Genossenschaftler 

 
Wird seit 1954 verliehen. 
Zur Auszeichnung von Genossenschaftsbäuerinnen und –bauern für besondere 
Einzelleistungen wird der Ehrentitel „Hervorragender Genossenschaftler“ geschaffen. 
GBl. (1954) 26 vom 11.3., S. 239 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 36 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragender Genossenschaftler“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des 1. Mai, des 7. Oktober und des 
„Tages der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen Land- und 
Forstwirtschaft“. 
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Hervorragender HO-Beirat 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
Zur Ehrung verdienter HO-Beiräte und zur Förderung der Initiative der Mitglieder der 
HO-Beiräte wird für den örtlich geleiteten volkseigenen Einzelhandel (HO) der Titel 
„Hervorragender HO-Beirat“ gestiftet. 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Handel und Versorgung, Berlin 
(1974) 17 vom 31.7., S. 339 
 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Handel und Versorgung, Berlin 
(1974) 17 vom 31.7., S. 339 
 
Ordnung Verleihung des Titels „Hervorragender HO-Beirat“ 
Keine staatliche Auszeichnung. 
Der Titel kann innerhalb eines Perspektivplanzeitraumes nur einmal verliehen 
werden. HO-Beiräte, die im 1. Jahr des Perspektivplanzeitraumes ausgezeichnet 
werden, können ihre Auszeichnung in den darauffolgenden Jahren verteidigen. 
Zur Verleihung des Titels gehören eine Urkunde für das Kollektiv und für jedes 
Mitglied des Kollektivs eine Urkunde und eine Plakette. Mit der Verleihung des Titels 
ist eine Kollektivprämie verbunden. Sie soll entsprechend den Leistungen festgelegt 
werden mindestens 250.- M betragen. 
Verleihung in der Regel am Tag des Handels. 
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Hervorragender Jungaktivist 

 
Wird seit 1960 verliehen. 
Es wird der Ehrentitel „Hervorragender Jungaktivist“ gestiftet. 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 367 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 17 – 18 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragender Jungaktivist“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel wird in der Regel Jugendlichen bis zum vollendeten 25. Lebensjahr 
verliehen. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 500 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt in der Regel in der „Woche der Jugend und 
Sportler“. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

60 
 

Hervorragender Wissenschaftler des Volkes 

 
Wird seit 1951 verliehen. 
Wissenschaftlern, die sich auf den Gebieten der naturwissenschaftlichen, 
technischen, medizinischen, land- und forstwirtschaftlichen oder 
gesellschaftswissenschaftlichen und der sprachwissenschaftlichen Forschung und 
Lehre durch hervorragende Gesamtleistungen um die Weiterentwicklung der 
Wissenschaften im Dienste des Friedens verdient gemacht haben, kann der 
Ehrentitel „Hervorragender Wissenschaftler des Volkes“ an einem Ehrentag der 
Auszuzeichnenden verliehen werden. 
GBl. (1951) 132 vom 17.11., S. 1035 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 4 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 40 000 M. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober. 
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Hervorragendes Jugendkollektiv der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1963 verliehen. 
Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragendes Jugendkollektiv 
der Deutschen Demokratischen Republik“ wird für verbindlich erklärt. 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 11 – 12 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Hervorragendes Jugendkollektiv der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann bei hervorragenden Leistungen dem gleichen Jugendkollektiv 
nach 3 Jahren erneut verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Urkunde und für jedes Kollektivmitglied 
eine Medaille und eine Prämie in der Regel von 300 M. Die Höhe der Gesamtprämie 
für das Jugendkollektiv darf jedoch 7 500 M nicht überschreiten. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich der „Woche der Jugend und Sportler“. 
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Hufeland-Medaille 

 
Wird seit 1958 verliehen. 
In Anerkennung besonderer Verdienste und vorbildlicher Arbeiten für den 
Gesundheitsschutz in der Deutschen Demokratischen Republik wird die „Hufeland-
Medaille“ gestiftet. 
GBl. T. I (1958) 68 vom 29.11., S. 841 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 43 – 44 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Hufeland-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der gleichen Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 
300 M für die Stufe Bronze, 
500 M für die Stufe Silber, 
1000 M für die Stufe Gold. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anläßlich des „Tages des Gesundheitswesens“, 
dem 11. Dezember. 
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Humboldt-Medaille 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
In Anerkennung hervorragender Leistungen und langjähriger treuer Dienste im 
sozialistischen Hoch- und Fachschulwesen der Deutschen Demokratischen Republik 
wird die „Humboldt-Medaille“ gestiftet. 
GBl. T. I (1975) 10 vom 27.2., S. 181 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 41 – 42 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Humboldt-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der gleichen Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie 
- für Einzelpersonen von 500 M für die Stufe Bronze 

750 M für die Stufe Silber 
1000 M für die Stufe Gold 

- für Kollektive bis zu 2000 M für die Stufe Bronze 
3000 M für die Stufe Silber 
4000 M für die Stufe Gold. 

Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel zum Studienjahresbeginn. 
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Johannes-Dobberstein-Medaille 

 
Wird seit 1987 verliehen. 
Zur Würdigung hervorragender Leistungen im Veterinärwesen wird die „Johannes-
Dobberstein-Medaille für Verdienste im Veterinärwesen der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt erstmalig anlässlich der Zentralen Konferenz des 
Veterinärwesens der DDR im Oktober 1987. 
 
GBl. T. I. – (1987-09-30) – 22. – S. 223 – 224 
Ordnung über die Verleihung der „Johannes-Dobberstein-Medaille für Verdienste im 
Veterinärwesen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 

250 M für die Stufe Bronze 
500 M für die Stufe Silber 
750 M für die Stufe Gold 

Die Verleihung der Medaille erfolgt anläßlich des „Tages der Genossenschaftsbauern 
und Arbeiter der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“ bzw. des „Tages der 
Werktätigen der Leich-, Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie“. 
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Johannes-R.-Becher-Preis 

 
Wird seit 1960 verliehen. 
Zu Ehren des größten deutschen Dichters der neuesten Zeit, Johannes R. Becher, 
wurde durch Beschluss vom 16. Oktober 1958 über die Ehrung von Johannes R. 
Becher und die Pflege seines literarischen Werkes und Nachlssses (GBl I S. 785) der 
„Johannes-R.-Becher-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 189 
 
GBl. (1978) Sonderdurck 952 vom 28.7., S. 45-46 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Johannes-R.-Becher-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Er kann an die Einzelpersonen oder dasselbe Kollektiv nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung von 20 000 M. 
Die Verleihung des Preises erfolgt in der Regel anlässlich des Geburtstages von 
Johannes-R.-Becher, dem 22. Mai. 
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Journalistenpreis des FDGB 

 
Wird seit 1973 verliehen. 
Der Journalistenpreis des FDGB wird jährlich anlässlich des Gründungstages des 
FDGB am 15. Juni vom Präsidium des Bundesvorstandes des FDGB verliehen, und 
zwar erstmalig am 15. Juni 1973. 
Handbuch für den Gewerkschaftsfunktionär. 4., neugefaßte Aufl. Berlin : Tribüne, 
1975. S. 594 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1972) 3, S. 7 
 
Handbuch für den Gewerkschaftsfunktionär. 4., neugefaßte Aufl. Berlin : Tribüne, 
1975. S. 594 
Journalistenpreis des FDGB – Statut – Beschluss des Präsidiums des 
Bundesvorstandes des FDGB vom 13. April 1972 
 
Der Journalistenpreis des FDGB wird jährlich anlässlich des Gründungstages des 
FDGB am 15. Juni vom Präsidium des Bundesvorstandes des FDGB verliehen, und 
zwar erstmalig am 15. Juni 1973. Er besteht aus eine Medaille, einer Urkunde und 
einer Geldprämie in Höhe bis zu 5000,- M. 
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Jungaktivist 

 
Wird seit 1976 verliehen. 
Entsprechend der Empfehlung des Kongresses der Arbeiterjugend der DDR stiften 
der Zentralrat der FDJ und der Bundesvorstand des FDGB für hervorragende 
Leistungen im sozialistischen Wettbewerb und bei der Erhöhung der 
Verteidigungsbereitschaft die Medaille „Jungaktivist“. 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1976) 4, S. 1 
 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1976) 4. S. 1 – 2 
Ordnung über die Verleihung der Medaille „Jungaktivist“. Gemeinsamer Beschluss 
des Sekretariats des Zentralrates der FDJ und des Sekretariats des 
Bundesvorstandes des FDGB vom März 1976. 
 
Die Medaille „Jungaktivist“ ist eine gemeinsame Auszeichnung der Freien Deutschen 
Jugend und des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes. 
Zur Medaille gehören eine Spange, die blau-rot eingefasst ist sowie eine Urkunde. 
Der Bundesvorstand des FDGB und der Zentralrat der FDJ empfehlen, die 
Auszeichnung mit einer materiellen Anerkennung in Höhe bis zu 200 M zu verbinden. 
Die Verleihung erfolgt: unmittelbar nach vollbringen von besonderen Leistungen, am 
Jahrestag der FDJ, am Jahrestag des FDGB, am „Tag des jungen Arbeiters“, 
anlässlich der Ausstellungen MMM, anlässlich der „Woche der Jugend und Sportler“. 
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Karl-Liebknecht-Medaille 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
In Anerkennung ausgezeichneter Leistungen von Lehrlingen im sozialistischen 
Berufswettbewerb, im Prozess des Wetteiferns um Höchstleistungen auf allen 
Gebieten nach den Grundsätzen des sozialistischen Lernens, Arbeitens und Lebens, 
wird die „Karl-Liebknecht-Medaille“ gestiftet. 
Die „Karl-Liebknecht-Medaille“ wird erstmalig 1970 verliehen. 
GBl. T. II (1970) 55 vom 2.7., S. 415 – 416 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 18 – 19 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Karl-Liebknecht-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird an Lehrlinge einmalig zum Abschluss ihrer Berufsausbildung 
verliehen. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 300 M. 
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Karl-Marx-Orden 

 
Wird seit 1953 verliehen. 
Im Rahmen des Karl-Marx-Jahres 1953, des Jahres der 135. Wiederkehr des 
Geburtstages und der 70. Wiederkehr des Todestages von Karl Marx beschließt der 
Ministerrat in Würdigung des Lebens und Wirkens des größten Sohnes und 
bedeutendsten Wissenschaftlers des deutschen Volkes zur Verewigung des 
Andenkens an Karl Marx: 
Zu Ehren des größten Sohnes und bedeutendsten Wissenschaftlers des deutschen 
Volkes, Karl Marx, stiftet die Regierung der Deutschen Demokratischen Republik den 
Karl-Marx-Orden. 
GBl. (1953) 57 vom 5.5., S. 609 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 3 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Karl-Marx-Ordens“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Verleihung des „Karl-Marx-Orden“ gehören eine Urkunde und für Einzelpersonen 
eine Prämie von 20 000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 1. Mai 7. Oktober oder aus besonderem Anlass. 
Der „Karl-Marx-Orden“ kann mehrmals verliehen werden. 
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Kollektiv der sozialistischen Arbeit 

 
Wird seit 1962 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hoher Produktionserfolge sowie der Erfüllung 
besonderer Verpflichtungen, sozialistisch zu arbeiten, zu lernen und zu leben, wird 
der Ehrentitel „Kollektiv der sozialistischen Arbeit“ gestiftet. 
GBl. T. II (1962) 19 vom 9.4., S. 167 
 
GBl. T. I, Berlin (1982) 36 vom 28.10., S. 607 – 609 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 15 – 17 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung und Bestätigung der erfolgreichen Verteidigung des 
Ehrentitels „Kollektiv der sozialistischen Arbeit“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel wird nur einmal verliehen.  
Mit dem Ehrentitel ausgezeichnete Kollektive verteidigen diesen jährlich durch ein 
ständig steigendes Niveau beim sozialistischen Arbeiten, Lernen und Leben und die 
Übernahme dementsprechender Verpflichtungen. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehört eine Urkunde für das Kollektiv und für jedes 
Mitglied des Kollektivs eine Medaille und eine Urkunde. Die Verleihung und die 
Bestätigung des Ehrentitels kann mit der Gewährung einer kollektiven 
Anerkennungsprämie aus dem Prämienfonds der Betriebe bzw. der sozialistischen 
Genossenschaften verbunden werden. 
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Kunstpreis der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1959 verleihen. 
Zur Anerkennung hervorragender und besonderer künstlerischer Leistungen und zur 
Förderung des künstlerischen Schaffens wird der „Kunstpreis der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 227 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 45 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Kunstpreises der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung für 
- Einzelpersonen von 6000 M 
- Kollektive bis zu 20 000 M. 
Die Verleihung des Preises erfolgt in der Regel im Mai jeden Jahres. 
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Kurt-Barthel-Medaille 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung der Verdienste hauptamtlicher und ehrenamtlicher 
Leiter und Mitarbeiter von Jugendklubs, Klubs und Kulturhäusern aller Rechtsträger, 
von Einrichtungen des Museumswesens, Lichtspielwesens, Bibliothekswesens und 
des Buchhandels bei der Entwicklung des geistig-kulturellen Lebens wird die „Kurt-
Barthel-Medaille“ gestiftet. 
GBl. T. I (1979) 11 vom 25.4., S. 83 
 
GBl. T. I (1979) 11 vom 25.4., S. 83 – 84 
Verordnung über die Stiftung der „Kurt-Barthel-Medaille“ vom 2. April 1979 
 
Anlage Ordnung über die Verleihung der „Kurt-Barthel-Medaille“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 500 M 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des 7. Oktober. 
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Leistungsabzeichen der Deutschen Grenzpolizei 

 
Wurde von 1959 bis 1962 verliehen. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 226  
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 226 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichens der Deutschen 
Grenzpolizei“. 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Leistungsabzeichen gehört eine Urkunde. 
Verleihung in der Regel nach Abschluss eines Ausbildungsjahres sowie zum 1. Mai 
und zum 7. Oktober. 
 
GBl. T. II (1962) 58 vom 18.8., S. 502 
6. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 12. Juli 1962 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
§ 2  
(1) Die Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichnens der Grenztruppen“ 

(Anlage 2) wird für verbindlich erklärt. 
(2) Die Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichens der Deutschen 

Grenzpolizei“ (Anlage zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der 
Ordnungen über die Verleihung von staatlichen Auszeichnungen GBl. I S. 181) 
wird aufgehoben. 
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Leistungsabzeichen der Grenztruppen 

 
Wurde von 1962 bis 1978 verliehen. 
 
GBl. T. II (1962) 58 vom 18.8., S. 502 
6. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 12. Juli 1962 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
§ 2 
(1) Die Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichens der Grenztruppen“ 

(Anlage 2) wird für verbindlich erklärt. 
(2) Die Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichen der Deutschen 

Grenzpolizei“ (Anlage zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der 
Ordnungen über die Verleihung von staatlichen Auszeichnungen GBl. I, S. 181) 
wird aufgehoben. 

 
GBl. T. II (1968) 81 vom 31.7., S. 645 u. 649 
13. VO über staatliche Auszeichnungen vom 15. Juli 1968 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
Neufassung der Ordnung. 
Anlage 6 Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichens der Grenztruppen“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Leistungsabzeichen gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung des Leistungsabzeichens erfolgt in der Regel am Ende eines 
Ausbildungsabschnittes oder unmittelbar nach gezeigter Leistung. 
 
GBl. (1977) 37 vom 28.12., S. 421 – 424 
Beschluss des Staatsrates, des Ministerrates und des Nationalen Verteidigungsrates 
zur Durchführung des Gesetzes über die Stiftung und Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen vom 16. Dezember 1977 
 
§ 16 
(2) Mit der Veröffentlichung der gemäß § 11 zu erlassenden Ordnungen über die 

Verleihung staatlicher Auszeichnungen treten außer Kraft: 
18. Sechste Verordnung vom 12. Juli 1962 über staatliche Auszeichnungen (GBl. 
II Nr. 58 S. 501) 

 
Leistungsabzeichen der Grenztruppen 
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Leistungsabzeichen der Nationalen Volksarmee 

 
Wurde von 1959 bis 1978 verliehen. 
 
GBl. T. II (1968) 81 vom 31.7., S 645 u. 648 
13. VO über staatliche Auszeichnungen vom 15. Juli 1968 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
Neufassung in der Ordnung. 
Anlage 5 Ordnung über die Verleihung des „Leistungsabzeichens der Nationalen 
Volksarmee“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Leistungsabzeichen gehört eine Urkunde. 
Verleihung in der Regel am Ende eines Ausbildungsabschnittes oder unmittelbar 
nach gezeigter Leistung. 
 
GBl. (1977) 37 vom 28.12., S. 421-424 
Beschluss des Staatsrates, des Ministerrates und des Nationalen Verteidigungsrates 
zur Durchführung des Gesetzes über die Stiftung und Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen vom 16. Dezember 1977 
 
§ 16 
(2) Mit der Veröffentlichung der gemäß § 11 zu erlassenden Ordnungen über die 

Verleihung staatlicher Auszeichnungen treten außer Kraft: 
35. Dreizehnte Verordnung vom 15. Juli 1968 über staatliche Auszeichnungen 
(GBl. II Nr. 81 S. 645) 

Leistungsabzeichen der Nationalen Volksarmee. 
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Lessing-Preis 

 
Wird seit 1954 verliehen. 
Im Andenken an den großen deutschen Dichter, Humanisten und Vorkämpfer für 
eine deutsche Nationalkultur, Gotthold Ephraim Lessing, wird zu seinem 225. 
Geburtstag, dem 22. Januar 1954, ein Lessing-Preis gestiftet. 
GBl. (1954) 13 vom 28.1., S. 99 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 46 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Lessing-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung von 10 000 M. 
Die Verleihung des Preises erfolgt anlässlich des Geburtstages von Gotthold 
Ephraim Lessing, dem 22. Januar. 
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Medaille ausgezeichnetes Volkskunstkollektiv der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste bei der Entwicklung des 
künstlerischen Volksschaffens wird die „Medaille ausgezeichnetes 
Volkskunstkollektiv der DDR“ gestiftet. 
Anlässlich des 25. Jahrestages der DDR kann der Minister für Kultur 16 Kollektive 
auszeichnen. 
GBl. T. I (1974) 43 vom 12.9., S. 397 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 49 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille ausgezeichnetes Volkskunstkollektiv der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann an ein Kollektiv nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel zum 7. Oktober. 
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Medaille der Waffenbrüderschaft 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung außerordentlicher Verdienste bei der Erhöhung der 
Verteidigungsbereitschaft der Deutschen Demokratischen Republik und beim Schutz 
des umfassenden Aufbaus des Sozialismus, bei der sozialistischen Wehrerziehung 
und der Festigung der Beziehungen zwischen den sozialistischen Bruderameen wird 
die „Medaille der Waffenbrüderschaft“ gestiftet. 
GBl. T. II (1966) 25 vom 1.3., S. 145 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 58 – 59 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille der Waffenbrüderschaft“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich der „Woche der Waffenbrüderschaft“ 
vom 23. Februar bis 1. März oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Medaille „30. Jahrestag der Gründung der DDR“ 

 
Wird einmalig anlässlich des 7. Oktober 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung der aktiven Teilnahme an der Herausbildung, 
Gründung und Festigung des ersten sozialistischen deutschen Staates in den Jahren 
1945 – 1952 wird die Medaille „30. Jahrestag der Gründung der DDR“ gestiftet. 
GBl. T. I (1978) 31 vom 25.9., S. 341 – 342 
 
 
GBl. T. I (1978) 31 vom 25.9., S. 342 – 342 
Beschluss des Staatsrates der Deutschen Demokratischen Republik über die Stiftung 
der Medaille „30. Jahrestag der Gründung der DDR“ vom 4. September 1978 
 
Anlage: Ordnung über die Verleihung der Medaille „30. Jahrestag der Gründung der 
DDR“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird anlässlich des 7. Oktober 1979 einmalig verliehen. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
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Medaille für ausgezeichnete Leistungen 

 
Wurde von 1953 bis 1969 verliehen. 
Die besten Angestellten der volkseigenen Betriebe, der Verwaltungen, Banken, 
Versicherungen des Gesundheits- und Unterrichtswesens, der Kultureinrichtungen 
und der Forschungsinstitute werden am 1. Mai und 13. Oktober jedes Jahres mit der 
Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen“ geehrt. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1139 
 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 206 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für ausgezeichnete Leistungen“. 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Medaille gehören eine Urkunde und ein Paß. 
Änderungen: 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 371 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 
GBl. T. II (1964) 94 vom 13.10., S. 776 
 
GBl. T. II (1969) 65 vom 8.8., S. 421 
17. VO über staatliche Auszeichnungen vom 28. Juli 1969. 
 
Zur Änderung von Bestimmungen über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen. 
(2) Die Ordnungen über die Verleihung des Ehrentitels „Aktivist des Fünfjahrplanes“ 

und der „Medaille für ausgezeichnete Leistungen“ 
Anlagen zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen über die 
Verleihung von staatlichen Auszeichnungen (GBl. I S. 205 u. 206) in der Fassung 
der §§ 4 und 5 der 3. VO vom 12.5.1960 über staatliche Auszeichnungen (GBl. I 
S. 370) und der §§ 3 und 4 der 8. VO vom 25.5.1963 über staatliche 
Auszeichnungen (GBl. II S. 325) und des § 13 der 9. VO vom 28.8.1964 über 
staatliche Auszeichnungen (GBl. II S. 773) werden aufgehoben. 
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Medaille für ausgezeichnete Leistungen im Wettbewerb 

 
Wird seit 1953 verliehen. 
Das Abzeichen „Für ausgezeichnete Leistungen im Wettbewerb“ wird in den 
einzelnen Wirtschaftszweigen laufend an Angehörige der volkseigenen Betriebe 
verliehen. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1141 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 14 – 15 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnung vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für ausgezeichnete Leistungen im 
Wettbewerb“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie für Kollektive bis 
zu 25 Mitgliedern je Kollektivmitglied von 200 M 

Einzelpersonen von 500 M 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Medaille für ausgezeichnete Leistungen in den bewaffneten Organen des 

Ministeriums des Innern 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
In Würdigung vorbildlicher Leistungen, die von Angehörigen der bewaffneten Organe 
des Ministeriums des Innern vollbracht werden, wird die „Medaille für ausgezeichnete 
Leistungen in den bewaffneten Organen des Ministeriums des Innern“ gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 38 vom 24.6., S. 589 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 63 – 64 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für ausgezeichnete Leistungen in den 
bewaffneten Organen des Ministeriums des Innern“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages des der Deutsche 
Volkspolizei“, des 7. Oktober oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Medaille für ausgezeichnete Leistungen in den Kampfgruppen der 

Arbeiterklasse 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
In Würdigung der bisherigen Verdienste und zur weiteren Erhöhung der 
Einsatzbereitschaft aller Kämpfer und Einheiten wird die „Medaille für 
ausgezeichnete Leistungen in den Kampfgruppen der Arbeiterklasse“ gestiftet. 
Verleihung erstmalig am 7. Oktober 1966. 
GBl. T. II (1965) 102 vom 18.10., S. 713 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 66 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für ausgezeichnete Leistungen in den 
Kampfgruppen der Arbeiterklasse“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde und für Einzelpersonen eine Prämie 
von 200 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Medaille für ausgezeichnete Leistungen in landwirtschaftlichen 

Produktionsgenossenschaften 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
In Anerkennung hervorragender Produktionsleistungen von Mitgliedern 
landwirtschaftlicher Produktionsgenossenschaften wird die „Medaille für 
ausgezeichnete Leistungen in landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 228 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 37 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für ausgezeichnete Leistungen in 
landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie. Ihre Höhe ist in 
der Betriebsordnung festzulegen. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des 1. Mai, des 7. Oktober, unmittelbar 
nach vollbrachten auszeichnungswürdigen Leistungen bzw. zur 
Jahreshauptversammlung. 
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Medaille für die Bekämpfung der Hochwasserkatastrophe im Juli 1954 

 
Wurde 1954 verliehen. 
In Würdigung selbstlosen Einsatzes, beispielhafter Hilfeleistungen, 
aufopferungsvoller Arbeit und anderer hoher Leistungen bei der Bekämpfung der 
Unwetterkatastrophe und der Beseitigung der Hochwasserschäden im Juli 1954 
wurde die Medaille „Für Bekämpfung der Hochwasserkatastrophe im Juli 1954“ 
gestiftet und einmalig verliehen. 
Die Medaille ist eine staatliche Auszeichnung. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 220 
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Medaille für die Teilnahme an den bewaffneten Kämpfen der deutschen 

Arbeiterklasse in den Jahren 1918 – 1923 

 
Wird seit 1957 verliehen. 
In Würdigung der Verdienste für die Teilnahme an bewaffneten Kämpfen in der 
revolutionären Periode von 1918 – 1923 wird die „Medaille für Teilnahme an den 
bewaffneten Kämpfen der deutschen Arbeiterklasse in den Jahren 1918 – 1923“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1957) 55 vom 29.8., S. 461 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 9 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für die Teilnahme an den bewaffneten 
Kämpfen der deutschen Arbeiterklasse in den Jahren 1918 bis 1923“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
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Medaille für hervorragende Leistungen im Bauwesen der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1972 verliehen. 
In Würdigung hervorragender Leistungen bei der Lösung der volkswirtschaftlichen 
Aufgaben des Bauwesens und langjähriger, vorbildlicher Einsatzbereitschaft wird die 
„Medaille für hervorragende Leistungen im Bauwesen der Deutschen 
Demokratischen Republik" gestiftet. 
GBl. T. II (1972) 63 vom 26.10., S. 685 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 28 – 29 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen im 
Bauwesen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in jeder Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 
- 250 M für die Stufe Bronze 
- 500 M für die Stufe Silber 
- 1000 M für die Stufe Gold. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des „Tages des Bauarbeiters“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen im Bereich der haus- und 

kommunalwirtschafltichen Dienstleistungen der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen des Bereiches der haus- und 
kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen“ werden … 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen im Bereich der haus- und 
kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 26 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen im Bereich 
der haus- und kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen des Bereiches der 
haus- und kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen im Bergbau und in der 

Energiewirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Bergmanns und des Energiearbeiters“ werden… 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen im Bergbau und in der Energiewirtschaft 
der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 197 – 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 20 - 22 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen im Bergbau 
und in der Energiewirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung gehört eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“. 
Änderung § 5 Abs. 3 der Ordnung 
GBl. T. I Berlin (1982) 17 vom 4.5., S. 349 
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Medaille für hervorragende Leistungen im Finanzwesen der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen zur Erzielung hoher und 
messbarer volkswirtschaftlicher Ergebnisse, für hohe Einsatzbereitschaft und 
beispielgebende Arbeit sowie für langjährige und verdienstvolle Tätigkeit im 
sozialistischen Finanzwesen wird die „Medaille für hervorragende Leistungen im 
Finanzwesen der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1979) 1 vom 5.1., S. 2 
 
 
GBl. T. I (1979) 1 vom 5.11., S. 2 – 3 
Verordnung über die Stiftung von Auszeichnungen für Mitarbeiter des Finanzwesens 
der Deutschen Demokratischen Republik vom 30. November 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen im 
Finanzwesen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal in der gleichen Stufe verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 

400 M für die Stufe Bronze 
700 M für die Stufe Silber 
1000 M für die Stufe Gold. 

Die Verleihung der Medaille erfolgt alljährlich im Monat Februar. 
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Medaille für hervorragende Leistungen im Handel der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Mitarbeiter des Handels“ werden… 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen im Handel der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 38 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen im Handel 
der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Mitarbeiter des 
Handels“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen im Verkehrswesen der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen des Verkehrswesens“ werden… 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen im Verkehrswesen der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 29 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen im 
Verkehrswesen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen des Verkehrswesens“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der Bewegung Messen der Meister 

von morgen 

 
Wird seit 1969 verliehen. 
In Anerkennung hervorragender Leistungen der Jugend bei der Gestaltung des 
entwickelten gesellschaftlichen Systems des Sozialismus mit seinem Kernstück, dem 
ökonomischen System, vor allem bei der Meisterung der wissenschaftlich-
technischen Revolution, wird die „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Bewegung Messen der Meister von morgen“ gestiftet. 
GBl. T. II (1969) 43 vom 2.6., S. 279 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 18 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Bewegung Messen der Meister von morgen“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie 

für Einzelpersonen von 200 M 
für Kollektive bis zu 1000 M 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der chemischen Industrie der 

Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Chemiearbeiters“ werden … 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen in der chemischen Industrie der DDR“ 
verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 23 - 24 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
chemischen Industrie der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Chemiearbeiters“ 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der Land- und Forstwirtschaft der 

Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1977 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen 
Land- und Forstwirtschaft“ wird die „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Land- und Forstwirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 34 – 35 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Land- und Forstwirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der Leicht-, Lebensmittel- und 

Nahrungsgüterindustrie der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen der Leicht-, Lebensmittel- und 
Nahrungsgüterindustrie“ werden… 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen in der Leicht-, Lebensmittel- und 
Nahrungsgüterindustrie der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 25 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Leicht-, Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen der Leicht-, 
Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der Metallurgie der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Metallurgen“ werden… 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen in der Metallurgie der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 23 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Metallurgie der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Metallurgen“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der metallverarbeitenden Industrie 

der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Metallarbeiters“ werden … 
- die „Medaille für hervorragende Leistungen in der metallverarbeitenden Industrie 
der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 21 - 25 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
metallverarbeitenden Industrie der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Metallarbeiters“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der Volkswirtschaftsplanung der 

Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen bei der Ausarbeitung 
und Durchführung der Volkswirtschaftspläne, für hohe Einsatzbereitschaft und 
beispielgebende Arbeit sowie für langjährige verdienstvolle Tätigkeit in der 
staatlichen Planung wird die „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Volkswirtschaftsplanung der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I, (1979) 1 vom 5.1., S. 1 
 
 
GBl. T. I (1979) 1 vom 5.1., S. 1 – 2 
Verordnung über die Stiftung von Auszeichnungen für Mitarbeiter der 
Planungsorgane der Deutschen Demokratischen Republik vom 30. November 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Volkswirtschaftsplanung der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal in der gleichen Stufe verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 

400 M für die Stufe Bronze 
700 M für die Stufe Silber 
1000 M für die Stufe Gold 

Die Verleihung der Medaille erfolgt alljährlich am ersten Sonnabend im Monat März. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in der Wasserwirtschaft der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Hervorragende Arbeitsleistungen der Werktätigen der Wasserwirtschaft werden in 
jedem Jahr am dritten Sonntag im Monat Juni in einer zentralen Veranstaltung des 
Ministeriums für Umweltschutz und Wasserwirtschaft gewürdigt. 
In dieser Veranstaltung wird die „Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Wasserwirtschaft der DDR“ verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 199 
 
 
GBl. T. I (1979) 24 vom 15.8., S. 227 – 228 
Verordnung über den „Tag der Werktätigen der Wasserwirtschaft“ sowie über die 
Stiftung und Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 6. August 1979 
 
Ordnung über die Verleihung der Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Wasserwirtschaft der Deutschen Demokratischen Repubulik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen der 
Wasserwirtschaft“. 
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Medaille für hervorragende Leistungen in landwirtschaftlichen 

Produktionsgenossenschaften der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1977 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen 
Land- und Forstwirtschaft“ wird die „Medaille für hervorragende Leistungen in 
landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 34 – 35 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für hervorragende Leistungen in 
landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften der Deutschen Demokratischen 
Republik“  
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“. 
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Medaille für Kämpfer gegen den Faschismus 1933 - 1945 

 
Wirt seit 1958 verliehen. 
In Würdigung der Verdienste um das deutsche Volk im antifaschistischen 
Widerstandskampf 1933 – 1945 wird die „Medaille für Kämpfer gegen den 
Faschismus 1933 – 1945“ gestiftet. 
GBl. T. I (1958) 16 vom 8.3., S. 198 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 9 – 10 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Kämpfer gegen den Faschismus 1933 
bis 1945“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
Ausgezeichnete, die ihren Wohnsitz in der Deutschen Demokratischen Republik 
haben, erhalten ein jährliches Ehrengeld von 500 M. 
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Medaille für langjährige Pflichterfüllung zur Stärkung der Landesverteidigung 

der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung langjähriger Pflichterfüllung und vorbildlicher 
Leistungen der Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik in Betrieben, 
Betriebsteilen und Einrichtungen der speziellen Produktion für die 
Landesverteidigung wird die „Medaille für langjährige Pflichterfüllung zur Stärkung 
der Landesverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1974) 42 vom 30.8., S. 392 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 60 - 61 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für langjährige Pflichterfüllung zur 
Stärkung der Landesverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 4 Stufen: 
- Bronze für 10 jährige 200 M 
- Silber für 20jährige 300 M 
- Gold für 30jährige 500 M 
- Gold für 35jährige (Frauen) 1000 M 
- Gold für 40jährige (Männer) 1000 M Tätigkeit. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Nationalen 
Volksarmee“ und des 7. Oktober. 
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Medaille für selbstlosen Einsatz bei der Bekämpfung von Katastrophen 

 
Wird seit 1957 verliehen. 
Zur Anerkennung hervorragender Leistungen, die durch Helfer bei der Verhinderung 
und der Bekämpfung von Katastrophen sowie der Beseitigung entstandener 
Katastrophenschäden durch selbstlosen Einsatz ihrer Person vollbracht wurden, wird 
die „Medaille für selbstlosen Einsatz bei der Bekämpfung von Katastrophen“ gestiftet. 
GBl. T. I (1957) 55 vom 29.8., S. 462 – 463 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 66 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für selbstlosen Einsatz bei der 
Bekämpfung von Katastrophen“  
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird an Einzelpersonen und Kollektive verliehen. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
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Medaille für treue Dienste bei der Deutschen Reichsbahn 

 
Wird seit 1956 verliehen. 
Bei ununterbrochener Beschäftigungszeit von 25, 40 und 50 Jahren wird den 
Eisenbahnern die Medaille "Für treue Dienste" verliehen. 
GBl. T. I (1966) 101 vom 14.11., S. 1212 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 31 - 32 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste bei der Deutschen 
Reichsbahn“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt in 4 Stufen: 
- in Bronze für 10jährige 
- in Silber für 20jährige 
- in Gold für 30jährige 
- als Ehrenspange zur Medaille in Gold für 35jährige (Frauen) bzw. für 40jährige 
(Männer) ununterbrochene Dienstzeit. Zur Verleihung der Medaille gehören eine 
Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. Die Verleihung erfolgt am Tag der 
Vollendung der ununterbrochenen Dienstzeit. 
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Medaille für treue Dienste im Gesundheits- und Sozialwesen 

 
Wird seit 1973 verliehen. 
In Anerkennung der ständigen Einsatzbereitschaft und der Leistungen der Mitarbeiter 
des Gesundheits- und Sozialwesens im Dienste der Gesundheit und des Lebens der 
Bürger wird die „Medaille für treue Dienste im Gesundheits- und Sozialwesen“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1973 53 vom 21.11., S. 525 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 44 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste im Gesundheits- und 
Sozialwesen“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt in 3 Stufen: 
- in Bronze nach 10jähriger 
- in Silber nach 20jähriger 
- in Gold nach 30jähriger ununterbrochener Tätigkeit. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages des Gesundheitswesens“, 
dem 11. Dezember. 
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Medaille für treue Dienste in den bewaffneten Organen des Ministeriums des 

Innern 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
Die Medaille „Für treue Dienste in der Deutschen Volkspolizei“ erhält die 
Bezeichnung „Medaille für treue Dienste in den bewaffneten Organen des 
Ministeriums des Innern“. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 181 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 64 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in den bewaffneten 
Organen des Ministeriums des Innern“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in 6 Stufen verliehen: 
- für 5jährige – für 10jährige  
- für 15jährige – für 20jährige 
- für 25jährige – für 30 Jährige Dienstzeit. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde und für 30jährige Dienstzeit ein 
Ehrengeschenk des Ministers des Innern und Chefs der Deutschen Volkspolizei. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel am Tag der Vollendung der im § 2 
Abs. 2 festgelegten Dienstzeit. 
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Medaille für treue Dienste in den Grenztruppen der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste beim Schutz der 
Staatsgrenze der Deutschen Demokratischen Republik sowie für langjährige treue 
Pflichterfüllung in den Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik wird 
die „Medaille für treue Dienste in den Grenztruppen der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 33 vom 15.11., S. 357 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 59 - 60 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in den Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 4 Stufen: 
- Bronze für 5jährige 
- Silber für 10jährige 
- Gold für 15jährige 
- Gold für 20jährige Zugehörigkeit zu den Grenztruppen.  
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt am Tage der Vollendung der im § 2 Abs. 2 
festgelegten Zeit der Zugehörigkeit. 
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Medaille für treue Dienste in den Kampfgruppen der Arbeiterklasse 

 
Wird seit 1965 verliehen. 
In Anerkennung der langjährigen Zugehörigkeit, der hohen Einsatzbereitschaft und 
Aktivität in der Teilnahme an der Ausbildung der Kampfgruppen der Arbeiterklasse 
wird die „Medaille für treue Dienste in den Kampfgruppen der Arbeiterklasse“ 
gestiftet. 
GBl. T. II (1965) 102 vom 18.10., S. 713 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 67 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in den Kampfgruppen 
der Arbeiterklasse“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in 4 Stufen verliehen: 
- Bronze für 10jährige 
- Silber für 15jährige 
- Gold für 20jährige 
- Gold für 25jährige  
treue Dienste in den Kampfgruppen der Arbeiterklasse. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und zu den Stufen 
Gold für 20jährige treue Dienste eine Prämie von 300 M 
Gold für 25jährige treue Dienste eine Prämie von 500 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Medaille für treue Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
In Anerkennung der treuen und gewissenhaften Pflichterfüllung der Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehren der Städte und Gemeinden zum Schutz des 
Volksvermögens vor Brand- und Katastrophengefahren wird die „Medaille für treue 
Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr“ gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 229 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 68 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der freiwilligen 
Feuerwehr“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 4 Stufen: 
- Bronze für 10jährige 
- Silber für 20jährige 
- Gold für 30jährige 
- Gold für 40jährige 
ununterbrochene Zugehörigkeit zu den freiwilligen Feuerwehren. Zur Verleihung der 
Medaille gehört eine Urkunde. 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 68 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der freiwilligen 
Feuerwehr“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 4 Stufen: 
- Bronze für 10jährige 
- Silber für 20jährige 
- Gold für 30jährige  
- Gold für 40jährige 
ununterbrochene Zugehörigkeit zu den freiwilligen Feuerwehren. Zur Verleihung der 
Medaille gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel am Tage der Vollendung der im § 2 
Abs. 2 festgelegten Zeit der Zugehörigkeit. 
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Medaille für treue Dienste in der Nationalen Volksarmee 

 
Wird seit 1959 verleihen. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 216 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 59 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der Nationalen 
Volksarmee“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 4 Stufen: 
- Bronze für 5jährige 
- Silber für 10jährige 
- Gold für 15jährige 
- Gold für 20jährige  
Zugehörigkeit zur Nationalen Volksarmee. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt am Tage der Vollendung der im § 2 Abs. 2 
festgelegten Zeit der Zugehörigkeit. 
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Medaille für treue Dienste in der Seeverkehrswirtschaft 

Medaille für treue Dienste in der Seeverkehrswirtschaft und der 

Binnenschiffahrt 

 
Wird seit 1965 verliehen. 
Bei ununterbrochener Beschäftigungszeit von 15, 25 und 40 Jahren wird den 
Werktätigen der Seeverkehrswirtschaft die „Medaille für treue Dienste in der 
Seeverkehrswirtschaft“ in Bronze, Silber und Gold verliehen. 
GBl. T. II (1965) 71 vom 17.7., S. 540 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 32 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der 
Seeverkehrswirtschaft“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt in 4 Stufen: 
- in Bronze für 10jährige 
- in Silber für 20jährige 
- in Gold für 30jährige 
- als Ehrenspange zur Medaille in Gold für 35jährige (Frauen) bzw. für 40jährige 
(Männer) ununterbrochene Dienstzeit. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie. 
 
 
GBl. T. I, Berlin (1981) 30 vom 29.10., S. 349 – 350 
Beschluss zur Änderung der Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue 
Dienste in der Seeverkehrswirtschaft“ vom 21. September 1981. 
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Medaille für treue Dienste in der zivilen Luftfahrt 

 
Wird seit 1962 verliehen. 
Zur Anerkennung hervorragender Leistungen und treuer gewissenhafter 
Pflichterfüllung der Werktätigen in der zivilen Luftfahrt der Deutschen 
Demokratischen Republik wird die „Medaille für treue Dienste in der zivilen Luftfahrt“ 
gestiftet. 
GBl. T. II (1962) 71 vom 27.9., S. 624 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 32 - 33 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der zivilen Luftfahrt“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt in 6 Stufen: 
- Bronze für 5jährige 
- Silber für 10jährige 
- in Gold Stufe I für 15jährige 
- in Gold Stufe II für 20jährige 
- in Gold Stufe III für 30jährige 
- als Ehrenspange zur Medaille in Gold Stufe III für 35jährige (Frauen) bzw. 40jährige 
(Männer) 
ununterbrochene Dienstzeit. Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und 
in den Stufen Gold sowie zur Ehrenspange zur Medaille in Gold Stufe III eine Prämie. 
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Medaille für treue Dienste in der Zivilverteidigung der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und Verdienste sowie für 
langjährige treue Pflichterfüllung der Angehörigen, neben bzw. ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik wird die 
„Medaille für treue Dienste in der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 33 vom 15.11., S. 357 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 60 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der Zivilverteidigung 
der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 4 Stufen: 
- Bronze für 5jährige 
- Silber für 10jährige 
- Gold für 15jährige 
- Gold für 20jährige Zugehörigkeit zur Zivilverteidigung.  
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde.  
Die Verleihung der Medaille erfolgt am Tage der Vollendung der im § 2 Abs. 2 
festgelegten Zeit der Zugehörigkeit. 
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Medaille für treue Dienste in der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1967 verliehen. 
Für langjährige Tätigkeit und treue Pflichterfüllung der Angehörigen der 
Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik wird die „Medaille für treue 
Dienste in der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1967) 42 vom 25.5., S. 287 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 69 - 70 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Dienste in der Zollverwaltung der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in 6 Stufen verliehen: 
- in Bronze nach 5jähriger  
- in Silber nach 10jähriger 
- in Gold nach 15jähriger 
- in Gold nach 20jähriger 
- in Gold nach 25jähriger 
- in Gold nach 30jähriger 
Dienstzeit. Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und in den Stufen 
Silber und Gold eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt am Tage der Vollendung der für die jeweilige 
Stufe erforderlichen Dienstzeit. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

116 
 

Medaille für treue Pflichterfüllung in der Zivilverteidigung der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und Verdienste sowie für 
langjährige treue Pflichterfüllung der Angehörigen, neben bzw. ehrenamtliche 
Mitarbeiter der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik wird die 
„Medaille für treue Pflichterfüllung in der Zivilverteidigung der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 33 vom 15.11., S. 357 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 61 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für treue Pflichterfüllung in der 
Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in 3 Stufen: 
- Bronze für 10jährige 
- Silber für 20jährige 
- Gold für 30jährige 
treue Pflichterfüllung für die Zivilverteidigung. Zur Verleihung der Medaille gehört eine 
Urkunde. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt nach Vollendung der im § 2 Abs. 2 festgelegten 
Zeit der Pflichterfüllung anlässlich des „Tages der Zivilverteidigung“. 
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Medaille für Verdienste am Zentralen Jugendobjekt FDJ-Initiative Berlin 

 
Wird seit 1985 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung mehrjähriger verdienstvoller Tätigkeit der 
Delegierten der „FDJ-Initiative Berlin“ und von Werktätigen der Kombinate und 
Betriebe aus den Bezirken bei der Ausgestaltung Berlins, der Hauptstadt der 
Deutschen Demokratischen Republik, wird die „Medaille für Verdienste am Zentralen 
Jugendobjekt FDJ-Initiative Berlin“ gestiftet. 
GBl. T. I (1984) 27 vom 10.10., S. 309 
 
 
GBl. T. I (1984) 27 vom 10.10., S. 309 – 310 
Ordnung über die Verleihung der Medaille für Verdienste am Zentralen Jugendobjekt 
FDJ-Initiative Berlin“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in 3 Stufen verliehen: 
- in Bronze nach 2jähriger 
- in Silber nach 4jähriger 
- in Gold nach 6jähriger ununterbrochener Tätigkeit. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 
- 500 M für die Stufe Bronze 
- 750 M für die Stufe Silber 
- 1000 M für die Stufe Gold 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 1. Mai, des Tages des Bauarbeiters und des 7. 
Oktober sowie zu gesellschaftlichen Höhepunkten des Zentralen Jugendobjektes 
FDJ-Initiative Berlin. 
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Medaille für Verdienste im Brandschutz 

 
Wird seit 1968 verliehen. 
In Würdigung hervorragender Leistungen, die von Angehörigen der 
Brandschutzorgane der Deutschen Demokratischen Republik sowie von anderen 
Personen in ehrenamtlicher und beruflicher Tätigkeit zum Schutze der 
Volkswirtschaft vor Brandgefahren und bei der Bekämpfung von Bränden vollbracht 
werden, wird die „Medaille für Verdienste im Brandschutz“ gestiftet. 
GBl. T. II (1968) 48 vom 10.5., S. 459 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 64 - 65 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Verdienste im Brandschutz“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie 
- für Einzelpersonen von 500 M 
- für Kollektive bis zu 1000 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des 1. Mai, des „Tages der Deutschen 
Volkspolizei“, des 7 Oktober oder unmittelbar nach besonderen Leistungen. 
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Medaille für Verdienste im künstlerischen Volksschaffen der DDR 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste bei der Entwicklung des 
künstlerischen Volksschaffens wird die „Medaille für Verdienste im künstlerischen 
Volksschaffen der DDR“ gestiftet. 
Anlässlich des 25. Jahrestages der DDR kann der Minister für Kultur 16 
Einzelpersonen auszeichnen. 
GBl. T. I (1974) 43 vom 12.9., S. 397 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 49 - 50 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Verdienste im künstlerischen 
Volksschaffen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal an dieselbe Person verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 350 M. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober. 
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Medaille für Verdienste in der Energiewirtschaft der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1971 verliehen. 
In Anerkennung der volkswirtschaftlichen Bedeutung der Energiewirtschaft wird zur 
Würdigung langjähriger Zugehörigkeit und von hervorragenden Leistungen in der 
Energiewirtschaft die „Medaille für Verdienste in der Energiewirtschaft der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1971) 38 vom 16.4., S. 306 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 22 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Verdienste in der Energiewirtschaft 
der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal in der gleichen Stufe verliehen werden.  
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde und eine Prämie 
- von 250 M für die Stufe Bronze nach 15jähriger 
- von 500 M für die Stufe Silber nach 25jähriger 
- von 1000 M für die Stufe Gold nach 40jähriger ununterbrochener Zugehörigkeit zur 
Kohle- und Energiewirtschaft. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des „Tages des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“. 
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Medaille für Verdienste in der Kohleindustrie der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1972 verliehen. 
In Anerkennung der volkswirtschaftlichen Bedeutung der Kohleindustrie wird zur 
Würdigung hervorragender Leistungen und langjähriger Zugehörigkeit zur 
Kohleindustrie die „Medaille für Verdienste in der Kohleindustrie der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1972) 11 vom 6.3., S. 133 – 134 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 22 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Verdienste in der Kohleindustrie der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann nur einmal in der gleichen Stufe verleihen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde und eine Prämie 
- von 250 M für die Stufe Bronze nach 15jähriger, 
- von 500 M für die Stufe Silber nach 25jähriger 
- von 1000 M für die Stufe Gold nach 40jähriger  
ununterbrochener Zugehörigkeit zur Kohle- und Energiewirtschaft. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des „Tages des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“. 
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Medaille für Verdienste in der Rechtspflege 

 
Wird seit 1965 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und großer Verdienste 
auf dem Gebiet der Rechtspflege wird die „Medaille für Verdienste in der 
Rechtspflege“ gestiftet. 
GBl. T. II (1965) 85 vom 26.8., S. 633 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 50 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Verdienste in der Rechtspflege“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in jeder Stufe nur einmal verliehen werden.  
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 
- 500 M für die Stufe Bronze 
- 750 M für die Stufe Silber 
- 1000 M für die Stufe Gold. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

123 
 

Medaille für Verdienste in der Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Stand früher unter dem Titel „Ehrennadel für Verdienste in der Volkskontrolle der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Die „Medaille für Verdienste in der Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen 
Republik“ kann für beständige vorbildliche Arbeit und besondere Leistungen bei der 
weiteren Entfaltung und Vervollkommnung der Volkskontrolle der Deutschen 
Demokratischen Republik verliehen werden. 
Die bisher verliehenen Medaillen sind der Stufe III gleichzusetzen. 
 
 
GBl. T. I – (1987-09-30) – 22. – S. 224 – 225 
Bekanntmachung der Ordnung über die Verleihung der bereits gestifteten staatlichen 
Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der  
„Medaille für Verdienste in der Volkskontrolle der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in der Regel nur einmal verliehen. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 
- 200 M für die Stufe III 
- 500 M für die Stufe II 
- 750 M für die Stufe I 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Medaille für Verdienste um das Grubenrettungswesen 

 
Wird seit 1951 verliehen. 
Als Auszeichnung für Verdienste um das Grubenrettungswesen wird das 
„Ehrenzeichen für Verdienste um das Grubenrettungswesen“ geschaffen. 
GBl. (1951) 133 vom 19.11., S. 1039 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 53 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für Verdienste um das 
Grubenrettungswesen“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und für Einzelpersonen sowie 
Kollektive bis zu 6 Personen eine Prämie für 
- Einzelpersonen von 400 M bei erstmaliger Verleihung 

700 M bei zweitmaliger Verleihung 
1000 M bei dreimaliger Verleihung 

- Kollektive bis zu 1500 M 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“ und bei besonders auszeichnungswürdigem Verhalten gemäß § 1 
Ziff. 1 unmittelbar nach vollbrachter Leistung. 
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Medaille für vorbildlichen Grenzdienst 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 217 – 218 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 58 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Medaille für vorbildlichen Grenzdienst“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik“ oder unmittelbar nach vollbrachten 
Leistungen. 
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Meister des Sports 

 
Wird seit 1952 verliehen. 
Die Aufgaben des Staatlichen Komitees für Köperkultur und Sport sind insbesondere: 
… 
s) der Regierung der Deutschen Demokratischen Republik die Kandidaten zur 
Verleihung für folgende Titel vorzuschlagen: … „Meister des Sports“, … 
GBl. (1952) 104 vom 28.8., S. 636 – 637 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 52 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Meister des Sports“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel wird in einer Sportdisziplin an dieselbe Person nur einmal verliehen. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille und eine Urkunde. 
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Meisterbauer 

 
Wurde von 1951 bis 1960 verliehen. 
Als sichtbare Anerkennung wird werktätigen Bäuerinnen und Bauern der Ehrentitel 
„Meisterbäuerin“ oder „Meisterbauer“ verliehen. 
GBl. (1951) 1933 vom 19.11., S. 1042 
 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 203 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von Staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959 
 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zum Ehrentitel gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie bis zu 1000 M. 
Verleihung in der Regel zum 3. September und zum Deutschen Bauerntag. 
 
 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 367 
2. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 28. April 1960 
 
§ 2 
(1) An Stelle des Ehrentitels „Meisterbauer“ tritt der Ehrentitel „Meisterbauer der 

genossenschaftlichen Produktion“. Für die Verleihung des Ehrentitels gilt die 
Ordnung über die Verleihung (Anlage 2). 

(2) Die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Meisterbauer“ (Anlage zur VO 
vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von 
staatlichen Auszeichnungen, GBl. I S. 181) wird aufgehoben. 
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Meisterbauer der genossenschaftlichen Produktion 

 
Wurde von 1960 bis 1977 verliehen. 
 
GBl. T. I (1960) 35 vom 16.6., S. 367 u. S. 369 – 370 
2. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 28. April 1960 
 
§ 2  
(1) An Stelle des Ehrentitels „Meisterbauer“ tritt der Ehrentitel „Meisterbauer der 

genossenschaftlichen Produktion“. Für die Verleihung des Ehrentitels gilt die 
Ordnung über die Verleihung (Anlage 2). 

 
GBl. T. II (1964) 94 vom 13.10., S. 779 – 780 
9. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 28. August 1964 
 
Anlage 4 Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Meisterbauer der 
genossenschaftlichen Produktion“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zum Ehrentitel gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie bis zu 500 M. 
Verleihung in der Regel zum 1. Mai. 
 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
VO über den „Tage der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen 
Land- und Forstwirtschaft“ und über die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 
28. April 1977 
 
§ 4 
Die Ehrentitel „Meisterbauer der genossenschaftlichen Produktion“ und „Brigade der 
hervorragenden Leistung werden ab 1. Januar 1978 nicht mehr verliehen. 
Bisherige verliehene Ehrentitel behalten ihren Charakter als staatliche 
Auszeichnungen. 
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Meisterhauer 

 
Wird seit 1950 verliehen. 
(2) Bergarbeitern, die sich als Hauer durch besonders umfangreiches Können und 
durch vorbildliche Arbeitsleistungen auszeichnen, kann der Ehrentitel „Meisterhauer“ 
verliehen werden. 
GBl. (1950) 91 vom 19.8., S. 834 § 6 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 20 - 22 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Meisterhauer“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 1000 M. 
Dier Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“. 
 
Änderung § 5 Abs. 3 der Ordnung 
GBl. T. I, Berlin (1982) 17 vom 4.5., S. 349 
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Militärische Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1982 verliehen. 
Zur Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste bei der Festigung 
freundschaftlicher Beziehungen und der Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 
zwischen der Nationalen Volksarmee der Deutschen Demokratischen Republik und 
den Armeen bzw. Streitkräften anderer Staaten werden der „Militärische 
Verdienstorden der Deutschen Demokratischen Republik“ und die „Militärische 
Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. Teil I, Berlin (1982) 35 vom 15.10., S. 603 
 
 
GBl. Teil I, Berlin (1982) 35 vom 15.10., S. 603 – 604 
Ordnung über die Verleihung der „Militärischen Verdienstmedaille der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in einer Stufe verliehen. 
Zur Verleihung der Medaille gehört eine Urkunde. 
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Militärischer Verdienstorden der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1982 verliehen. 
Zur Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste bei der Festigung 
freundschaftlicher Beziehungen und der Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 
zwischen der Nationalen Volksarmee der Deutschen Demokratischen Republik und 
den Armeen bzw. Streitkräften anderer Staaten werden der „Militärische 
Verdienstorden der Deutschen Demokratischen Republik“ und die 2Militärische 
Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. Teil I, Berlin (1982) 35 vom 15.10., S. 603 
 
 
GBl. Teil I, Berlin (1982) 35 vom 15.10., S. 603 – 604 
Ordnung über die Verleihung der „Militärischen Verdienstorden der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Orden wird in den Klassen III, II und I verliehen. 
Die Klasse I ist die höchste Klasse. 
Zur Verleihung des Ordens gehört eine Urkunde. 
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Nationalpreis der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1949 verliehen. 
Für hervorragende Leistungen der deutschen Wissenschaftler, Künstler, 
Schriftsteller, Ingenieure, Agronomen, Techniker, Meister und Arbeiter werden mit 
dem 1. April jährliche Nationalpreise errichtet. 
Zentralverordnungsblatt T. I, Berlin (1949) 28 vom 21.4., S. 231 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 5 – 6 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Nationalpreises der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Verleihung des Nationalpreises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung 
für Kollektive bis zu 40 000 M für die III. Klasse 

bis zu 80 000 M für die II. Klasse 
bis zu 120 000 M für die I. Klasse 

für Einzelpersonen von 20 000 M für die III. Klasse 
von 40 000 M für die II. Klasse 
von 60 000 M für die I. Klasse 

Die Verleihung erfolgt anlässlich des 7. Oktober. 
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Obermeister 

 
Zur Würdigung langjähriger verdienstvoller Arbeit von Meistern als Leiter von 
Arbeitskollektiven und Organisatoren der Produktion und ständig guter Ergebnisse 
bei der Erfüllung der Planaufgaben und der Erziehung sozialistischer 
Arbeiterpersönlichkeiten wird die Ehrenbezeichnung "Obermeister“ verliehen. 
Diese Verfügung tritt am 1. Juni 1982 in Kraft. 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Bauwesen, Berlin (1982) 4 vom 
10.8., S. 31 
 
 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für Bauwesen, Berlin (1982) 4 vom 
10.8., S. 31 
Verfügung über die Verleihung der Ehrenbezeichnung „Obermeister“ vom 24. Mai 
1982 
 
Ordnung über die Ehrenbezeichnung „Obermeister“ 
Staatliche Auszeichnung  
Die Ehrenbezeichnung kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Ehrenbezeichnung gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Ehrenbezeichnung erfolgt in der Regel anlässlich des „Tages des 
Bauarbeiters“. 
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Pestalozzi-Medaille für treue Dienste 

 
Wird seit 1957 verliehen. 
Zur Würdigung kämpferischen Eintretens für die Gestaltung eines humanistischen, 
fortschrittlichen Schulwesens und in Anerkennung treuer und gewissenhafter 
Pflichterfüllung im Dienste der deutschen demokratischen Schulen und 
Erziehungsstätten wird für Lehrer und Erzieher die „Pestalozzi-Medaille für treue 
Dienste“ gestiftet. 
GBl. T. I (1956) 107 vom 5.12., S. 1307 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 40 - 41 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Pestalozzi-Medaille für treue Dienste“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt in 3 Stufen 
in Bronze – nach 10jähriger 
in Silber – nach 20jähriger 
in Gold – nach 30jähriger Dienstzeit. 
Zur Verleihung der Treuemedaille gehört eine Urkunde. 
Die Verleihung der Treuemedaille erfolgt anlässlich des „Tages des Lehrers“. 
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Preis für künstlerisches Volksschaffen 

 
Wird seit 1955 verliehen. 
Zur Förderung des künstlerischen Schaffens der Werktätigen und der Entfaltung der 
schöpferischen Kräfte des Volkes auf allen Kunstgebieten wird auf der Grundlage der 
Programmerklärung des Ministeriums für Kultur vom 12. Oktober 1954 über den 
Aufbau einer Volkskultur in der Deutschen Demokratischen Republik ein „Preis für 
künstlerisches Volksschaffen“ gestiftet. 
GBl. T. I (1955) 44 vom 7.6., S. 365 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 47 - 48 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Preises für künstlerisches Volksschaffen“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann an eine Person oder dasselbe Kollektiv in der gleichen Klasse nur 
einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine 
Geldzuwendung 
- für Einzelpersonen von 3000 M für die II. Klasse 

5000 M für die I. Klasse 
- für Kollektive bis zu 10 000 M für die II. Klasse 

15 000 M für die I. Klasse 
Die Verleihung des Preises erfolgt anlässlich des 1. Mai oder zu den 
Arbeiterfestspielen. 
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Rettungsmedaille 

 
Wird seit 1954 verliehen. 
Die Errettung von Menschen aus Lebensgefahr ist eine auszeichnungswürdige Tat, 
die hohes Verantwortungsbewußtsein und großen persönlichen Mut erfordert. Zur 
Würdigung der Leistung des Lebensretters, der bei der Rettung Leben und 
Gesundheit einsetzt, wird folgendes verordnet: 
Für die Errettung von Menschen aus Lebensgefahr wird die Rettungsmedaille 
gestiftet. 
GBl. (1954) 56 vom 22.6., S. 565 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 65 - 66 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Rettungsmedaille“ 
Staatliche Auszeichnung.  
Die „Rettungsmedaille“ kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der „Rettungsmedaille“ gehören eine Urkunde und eine finanzielle 
Anerkennung von 500 M bzw. ein diesem Wert entsprechendes Geschenk. 
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Rudolf-Virchow-Preis 

 
Wird seit 1960 verliehen. 
Zur Anerkennung besonderer Leistungen auf dem Gebiet der medizinischen 
Literatur, der Medizintechnik und der Arzneimittelproduktion wird der „Rudolf-
Virchow-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. II (1960) 42 vom 30.11., S. 449 
Beschluss zur Änderung der Ordnung über die Verleihung des „Rudolf-Virchow-
Preises“ vom 5. Febr. 1988. – GBl. T. I (1988) 4 vom 24. Febr. 1988, S. 42 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 42 - 43 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Rudolf-Virchow-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Preis kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Preises gehören eine Etuimedaille, eine Anstecknadel, eine 
Urkunde und eine Geldzuwendung für 
- Einzelpersonen von 3000 M 
- Kollektive bis zu 9000 M. 
Die Verleihung des Preises erfolgt anlässlich der jährlichen Würdigung des 
Geburtstages von Rudolf Virchow, dem 13. Oktober. 
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Scharnhorst-Orden 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung außerordentlicher Verdienste bei der Erhöhung der 
Verteidigungsbereitschaft der Deutschen Demokratischen Republik und beim Schutz 
des umfassenden Aufbaus des Sozialismus, bei der sozialistischen Wehrerziehung 
und der Festigung der Beziehungen zwischen den sozialistischen Bruderarmeen wird 
der „Scharnhorst-Orden“ gestiftet. 
GBl. T. II (1966) 25 vom 1.3., S. 145 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 70 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Scharnhorst-Orden“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Orden kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ordens gehören eine Urkunde und für Einzelpersonen eine 
Prämie von 5000 M. 
Die Verleihung des Ordens erfolgt anlässlich der Jahrestage der Deutschen 
Demokratischen Republik, der Nationalen Volksarmee, der Grenztruppen, der 
anderen bewaffneten Organe der Deutschen Demokratischen Republik oder 
unmittelbar nach vollbrachten militärischen Leistungen. 
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Sportabzeichen der DDR 

„Bereit zur Arbeit und zur Verteidigung der Heimat“ 
 
Wird seit 1956 verliehen. 
An die Stelle des bisherigen Sportleistungsabzeichens tritt das Sportabzeichen der 
Deutschen Demokratischen Republik „Bereit zur Arbeit und zur Verteidigung der 
Heimat“. 
GBl. T. I (1956) 21 vom 22.2., S. 189 
 
 
GBl. (1952) 104 vom 2.8., S. 635 
VO über die Errichtung von Staatlichen Komitees für Körperkultur und Sport. Vom 24. 
Juli 1952 
 
Grundlage für diese Arbeit bildet das Sportleistungsabzeichen „Bereit zur Arbeit und 
zur Verteidigung des Friedens“ und die Sportklassifizierung. 
Sportabzeichen der DDR „Bereit zur Arbeit und zur Verteidigung der Heimat“ 
 
GBl. T. I (1976) 48 vom 22.12., S. 548 – 549 
AO über die Verleihung des Sportabzeichens der Deutschen Demokratischen 
Republik „Bereit zur Arbeit und zur Verteidigung der Heimat“ vom 1. Dezember 1976 
 
Das Sportabzeichen wird am 1.1.77 auf der Grundlage der vom Staatssekretariat für 
Körperkultur und Sport herausgegebenen neuen Bestimmungen und Bedingungen 
des Sportprogramms der DDR in den Stufen Bronze, Silber und Gold verliehen. 
Die Verleihung des Sportabzeichens wird durch eine vom Staatssekretär für 
Körperkultur und Sport in Faksimile unterzeichnete Urkunde bestätigt. 
Für den zehnmaligen Erwerb des Sportabzeichens wird die Sportabzeichenmedaille 
bzw. nach 20-, 25- und 30maligem Erwerb des Sportabzeichens werden 
Ehrenurkunden des Staatssekretärs für Körperkultur und Sport verliehen. 
Die seit dem 1. Juni 1956 erworbenen Sportabzeichen (und Wiederholungen) 
werden für die Verleihung der Sportabzeichenmedaille bzw. der Ehrenurkunden 
angerechnet. 
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Staatlich anerkannte Kooperationsgemeinschaft mit vorbildlicher 

Grünlandwirtschaft 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
Zur Förderung der Initiative der Genossenschaftsmitglieder und Landarbeiter bei der 
Intensivierung der Grünlandwirtschaft und Steigerung der Grünlanderträge wird in 
Verwirklichung der Beschlüsse des IX. Deutschen Bauernkongresses folgendes 
angeordnet: 
Sozialistische Landwirtschaftsbetriebe und Kooperationsgemeinschaften mit 
vorbildlicher Grünlandwirtschaft können nach Erfüllung der in § 2 genannten 
Bedingungen staatlich anerkannt werden. 
GBl. T. II (1966) 69 vom 4.7., S. 441 
 
 
GBl. T. II (1966) 69 vom 4.7., S. 441 – 442 
AO über die staatliche Anerkennung von sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben 
und Kooperationsgemeinschaften mit vorbildlicher Grünlandwirtschaft. Vom 25. Mai 
1966 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Über die staatliche Anerkennung gemäß § 1 wird dem Antragsteller eine Urkunde 
ausgehändigt.  
Staatlich anerkannte Kooperationsgemeinschaft mit vorbildlicher Grünlandwirtschaft 
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Staatlich anerkannter Betrieb mit vorbildlicher Grünlandwirtschaft 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
Zur Förderung der Initiative der Genossenschaftsmitglieder und Landarbeiter bei der 
Intensivierung der Grünlandwirtschaft und Steigerung der Grünlanderträge wird in 
Verwirklichung der Beschlüsse des IX. Deutschen Bauernkongresses folgendes 
angeordnet: 
Sozialistische Landwirtschaftsbetriebe und Kooperationsgemeinschaften mit 
vorbildlicher Grünlandwirtschaft können nach Erfüllung der im § 2 genannten 
Bedingungen staatlich anerkannt werden. 
GBl. T. II (1966) 69 vom 4.7., S. 441 
 
 
GBl. T. II (1966) 69 vom 4.7., S. 441 – 442 
AO über die staatliche Anerkennung von sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben 
und Kooperationsgemeinschaften mit vorbildlicher Grünlandwirtschaft. Vom 25. Mai 
1966 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Über die staatliche Anerkennung gemäß § 1 wird dem Antragsteller eine Urkunde 
ausgehändigt. 
Staatlich anerkannter Betrieb mit vorbildlicher Grünlandwirtschaft 
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Stern der Völkerfreundschaft 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
Zur Würdigung außerordentlicher Verdienste um die Deutsche Demokratische 
Republik, um die Verständigung und die Freundschaft der Völker und um die 
Erhaltung des Friedens wird der Orden „Stern der Völkerfreundschaft“ gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 50 vom 5.9., S. 665 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 5 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ordens „Stern der Völkerfreundschaft“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Orden kann in der gleichen Stufe nur einmal verliehen werden. 
Der Orden wird in den Stufen 
„Stern der Völkerfreundschaft“ in Silber 
„Stern der Völkerfreundschaft“ in Gold 
„Großer Stern der Völkerfreundschaft“ verliehen. 
Zur Verleihung des Ordens gehört eine Urkunde. 
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Theodor-Körner-Preis 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Für die Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen bei der Schaffung 
und Interpretation von Kunstwerken, die zur Stärkung der Verteidigungskraft der 
sozialistischen Deutschen Demokratischen Republik beitragen, sowie zur 
Auszeichnung besonderer Verdienste bei der Förderung und Entwicklung des 
künstlerischen Schaffens und der kulturellen Tätigkeit in der Nationalen Volksarmee 
und den anderen bewaffneten Organen wird der „Theodor-Körner-Preis“ gestiftet. 
GBl. T. II (1970) 44 vom 25.5., S. 321 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 56 – 57 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Theodor-Körner-Preises“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der „Theodor-Körner-Preis“ kann für jeweils neue preiswürdige Leistungen 
wiederholt verliehen werden. 
Zur Verleihung des „Theodor-Körner-Preises“ gehören eine Medaille, eine Urkunde 
und eine Geldzuwendung  
für Kollektive bis zu 15 000M 
für Einzelpersonen von 5 000 M. 
Die Verleihung des „Theodor-Körner-Preises“ erfolgt anlässlich der Jahrestage der 
Nationalen Volksarmee, der Bildung des Ministeriums für Staatssicherheit oder der 
Deutschen Volkspolizei. 
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Treuedienstmedaille der Deutschen Post 

 
Wird seit 1960 verliehen. 
Für treue, gewissenhafte und disziplinierte Arbeit wird für die Mitarbeiter der 
Deutschen Post die „Treuedienstmedaille der Deutschen Post“ gestiftet. 
GBl. T. II (1960) 35 vom 3.11., S. 397 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 33 – 34 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Treuedienstmedaille der Deutschen Post“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verleihung erfolgt in 4 Stufen 
- in Bronze für 10jährige 
- in Silber für 20jährige 
- in Gold für 30jährige 
- als Ehrenspange zur Stufe Gold für 35jährige (Frauen) bzw. 40jährige (Männer) 
ununterbrochene Dienstzeit. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

145 
 

Vaterländischer Verdienstorden 

 
Wird seit 1954 verliehen. 
Zur Anerkennung besonderer Verdienste im Kampf für die Einheit Deutschlands, um 
die Deutsche Demokratische Republik und zur Anerkennung hervorragender 
Leistungen auf allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens, die geeignet sind, das 
Ansehen des deutschen Volkes zu erhöhen, wird der Vaterländische Verdienstorden 
gestiftet. 
GBl. (1954) 42 vom 27.4., S. 447 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 6 - 7 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des „Vaterländischen Verdienstordens“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Orden kann in der Regel in der gleichen Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ordens an Einzelpersonen gehören eine Urkunde und eine 
Prämie von 
2 500 M für die Stufe Bronze 
5 000 M für die Stufe Silber 
10 000 M für die Stufe Gold 
15 000 M für die Ehrenspange zum Vaterländischen Verdienstorden in Gold. 
Zur Verleihung des Ordens an Kollektive bis zu 10 Mitgliedern gehört für jedes 
Mitglied ein Orden, eine Urkunde und eine Prämie von 
500 M für die Stufe Bronze 
1000 M für die Stufe Silber 
2000 M für die Stufe Gold. 
Bürger der DDR, denen als Einzelpersonen der Orden in der Stufe Bronze, Silber 
oder Gold bis einschließlich 31. Dezember 1973 verliehen wurde, erhalten wie bisher 
ein jährliches Ehrengeld von 
250 M für die Stufe Bronze 
500 M für die Stufe Silber 
1000 M für die Stufe Gold 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 1. Mai, 7. Oktober oder aus besonderem Anlaß. 
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Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
Zur Anerkennung besonderer Leistungen und treuer Pflichterfüllung beim Aufbau des 
Sozialismus und bei der Stärkung und Festigung der Deutschen Demokratischen 
Republik wird die „Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen Republik“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1959) 43 vom 18.7., S. 617 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 11 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 1000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Verdienstmedaille der Deutschen Post 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Für hervorragende Leistungen bei der Entwicklung des sozialistischen Post- und 
Fernmeldewesens und bei der Gewährleistung seiner ständigen Einsatzbereitschaft 
wird die „Verdienstmedaille der Deutschen Post“ verliehen. 
GBl. T. II (1970) 94 vom 7.12., S. 654 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 33 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Werktätiger des Post- und 
Fernmeldewesens“ der Deutschen Demokratischen Republik 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen des 
Post- und Fernmeldewesens“. 
Beschluss zur Änderung der Ordnung. – In: GBl. T. I. – (1986-04-10) = 12. – S. 159 - 
162 
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Verdienstmedaille der Deutschen Reichsbahn 

 
Wird seit 1956 verliehen. 
Zur Würdigung besonderer Leistungen wird das Ehrenzeichen „Verdienstmedaille der 
Deutschen Reichsbahn“ gestiftet. 
GBl. T. I (1956) 101 vom 14.11., S. 1212 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 30 – 31 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Deutschen Reichsbahn“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der jeweiligen Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages des Eisenbahners“. 
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Verdienstmedaille der Forstwirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Zur Würdigung langjähriger und hervorragender Leistungen in der Forstwirtschaft 
wird die „Verdienstmedaille der Forstwirtschaft der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
Verordnung über die Stiftung der „Verdienstmedaille der Forstwirtschaft der 
Deutschen Demokratischen Republik“ vom 13. Dezember 1984. – In: Gesetzblatt der 
DDR. – T. I. – (1985-01-15) = 1. – S. 1 
 
 
Gesetzblatt der DDR. – T. I. – (1985-01-15) = 1. – S. 1 - 2 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Forstwirtschaft der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille wird in den Stufen Bronze, Silber und Gold verliehen. Sie kann in jeder 
Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 
250.- M für die Stufe Bronze 
500.- M für die Stufe Silber 
750.- M für die Stufe Gold. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des „Tages der 
Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“. 
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Verdienstmedaille der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung besonderer Verdienste beim Schutz der 
Staatsgrenze der Deutschen Demokratischen Republik sowie für langjährige treue 
Pflichterfüllung in den Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik wird 
die „Verdienstmedaille der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 33 vom 15.11., S. 357 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 57 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik“, des 7. Oktober oder unmittelbar nach 
vollbrachten Leistungen. 
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Verdienstmedaille der Kampfgruppen der Arbeiterklasse 

 
Wird seit 1961 verliehen. 
In Würdigung treuer Pflichterfüllung in den Reihen der Kampfgruppen der 
Arbeiterklasse und in Anerkennung vorbildlicher Leistungen zur Festigung und 
Stärkung der Kampfgruppen der Arbeiterklasse wird die „Verdienstmedaille der 
Kampfgruppen der Arbeiterklasse“ gestiftet. 
GBl. T. II (1961) 70 vom 15.10., S. 469 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 67 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Kampfgruppen der 
Arbeiterklasse“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und für Einzelpersonen eine 
Prämie von 
250 M für die Stufe Bronze 
500 M für die Stufe Silber 
750 M für die Stufe Gold 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

152 
 

Verdienstmedaille der Nationalen Volksarmee 

 
Wird seit 1959 verliehen. 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 215 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 57 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Nationalen Volksarmee“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Nationalen 
Volksarmee“, des 7. Oktober oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Verdienstmedaille der Organe des Ministeriums des Innern 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
Zur Anerkennung besonderer Verdienste im operativen Dienst wird die 
„Verdienstmedaille der Organe des Ministeriums des Innern“ gestiftet. 
GBl. T. II (1966) 65 vom 29.6., S. 413 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 63 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Organe des Ministeriums 
des Innern“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Deutschen 
Volkspolizei“, des 7. Oktober oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Verdienstmedaille der Seeverkehrswirtschaft 

 
Wird seit 1965 verliehen. 
Zur Würdigung besonderer Leistungen wird die „Verdienstmedaille der 
Seeverkehrswirtschaft“ gestiftet. 
GBl. T. II (1965) 71 vom 17.7., S. 540 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 31 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der jeweiligen Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine Prämie. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Seeverkehrswirtschaft“. 
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Verdienstmedaille der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 58 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Zivilverteidigung der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in den einzelnen Stufen mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und bei den im § 2 Abs. 1 unter 
Buchstaben a und b Genannten eine finanzielle Zuwendung oder Prämie. 
Die Prämien für Personen, die neben- oder ehrenamtlich für die Zivilverteidigung tätig 
sind, betragen 
250 M für die Stufe Bronze 
500 M für die Stufe Silber 
750 M für die Stufe Gold. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt anlässlich des „Tages der Zivilverteidigung“, des 
7. Oktober oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Verdienstmedaille der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1967 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung außerordentlicher Leistungen und Ergebnisse bei 
der Durchführung der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik 
übertragenen Kontroll- und Sicherungsaufgaben und hervorragender 
Einsatzbereitschaft beim Schutz der Arbeiter- und Bauern-Macht der Deutschen 
Demokratischen Republik wird die „Verdienstmedaille der Zollverwaltung der 
Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1967) 42 vom 25.5., S. 287 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 69 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Zollverwaltung der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann in der Regel in jeder Stufe nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde und eine finanzielle Zuwendung. 
Die Verleihung der Medaille erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober, des 
„Jahrestages der Bildung der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen 
Republik“ oder unmittelbar nach gezeigter Leistung. 
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Verdienter Aktivist 

 
Wird seit 1950 verliehen. 
Zum Tag der Aktivisten, den 13. Oktober, werden jährlich Ehrenzeichen verliehen. 
b) Verdiente Aktivisten – Bronze-Ehrenzeichen. 
Die Verleihung erfolgt durch das zuständige Fachministerium auf Vorschlag der 
Gewerkschaften und der Direktion des Betriebes. 
GBl. (1950) 46 vom 28.4., S. 351 § 19 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 14 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Aktivist“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 1000 M. 
Die Verleihung der Ehrentitel erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Verdienter Angehöriger der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und Verdienste der 
Angehörigen der Nationalen Volksarmee der Deutschen Demokratischen Republik 
wird der Ehrentitel „Verdienter Angehöriger der Grenztruppen der DDR“ gestiftet. 
GBl. T. I (1975) 44 vom 26.11., S. 722 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 54 - 55 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Angehöriger der 
Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Grenztruppen der 
Deutschen Demokratischen Republik“. 
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Verdienter Angehöriger der Nationalen Volksarmee 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und Verdienste der 
Angehörigen der Nationalen Volksarmee und der Grenztruppen der Deutschen 
Demokratischen Republik wird der Ehrentitel „Verdienter Angehöriger der Nationalen 
Volksarmee“ gestiftet. 
GBl. T. I (1975) 44 vom 26.11., S. 722 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 53 - 54 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Angehöriger der Nationalen 
Volksarmee“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Nationalen 
Volksarmee“. 
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Verdienter Angehöriger der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1978 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen und Verdienste sowie für 
langjährige Pflichterfüllung der Angehörigen, neben bzw. ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik wird der Ehrentitel 
„Verdienter Angehöriger der Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 33 vom 15.11., S. 357 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 55 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Angehöriger der 
Zivilverteidigung der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Zivilverteidigung“. 
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Verdienter Arzt des Volkes 

 
Wird seit 1949 verliehen. 
Ärzten, die sich durch vorbildliche Arbeit oder durch bedeutende wissenschaftliche 
Leistungen im Dienste der Volksgesundheit ausgezeichnet haben, kann die 
Ehrenbezeichnung „Verdienter Arzt des Volkes“ verliehen werden. 
Zentralverordnungsblatt T. I, Berlin (1949) 87 vom 6.10., S. 756 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 42 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Arzt des Volkes“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 7000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages des 
Gesundheitswesens“, dem 11. Dezember. 
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Verdienter Bauarbeiter der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1972 verliehen. 
In Würdigung hervorragender Leistungen bei der Lösung der volkswirtschaftlichen 
Aufgaben des Bauwesens und langjähriger vorbildlicher Einsatzbereitschaft wird der 
Ehrentitel „Verdienter Bauarbeiter der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1972) 63 vom 26.10., S. 685 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 26 - 27 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Dier Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Bauarbeiters“. 
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Verdienter Bergmann der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1950 verliehen. 
(3) Beschäftigten im Bergbau, die hervorragende fachliche Qualitäten und eine den 
volkseigenen Betrieben entsprechende gesellschaftliche Einstellung haben, sich 
durch beispielgebende Arbeitsleistungen und hervorragende Aktivität auszeichnen 
und mindestens 5 Jahre im Bergbau gearbeitet haben, kann der Ehrentitel 
„Verdienter Bergmann der Deutschen Demokratischen Republik“ verliehen werden. 
GBl. (1950) 91 vom 19.8., S. 834 § 6 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 20 - 22 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Bergmann der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehört eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“. 
 
Änderung § 5 Abs. 3 der Ordnung  
GBl. T. I, Berlin (1982) 17 vom 4.5., S. 349 
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Verdienter Chemiearbeiter der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Chemiearbeiters“ werden 
- der Ehrentitel „Verdienter Chemiearbeiter der DDR“ 
… verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 23 - 24 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Chemiearbeiter der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Chemiearbeiters“. 
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Verdienter Eisenbahner der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1950 verliehen. 
An besonders verdiente Eisenbahner der Deutschen Demokratischen Republik 
werden am „Tag des deutschen Eisenbahners“ Titel und Ehrenzeichen „Verdienter 
Eisenbahner der Deutschen Demokratischen Republik“ verbunden mit Prämien 
verliehen. Gleichzeitig werden für den Träger der Auszeichnung und seine Familie 
zusätzlich zwei Freifahrten im Jahr auf allen Strecken der Deutschen Reichsbahn 
gewährt. 
GBl. (1950) 115 vom 14.10., S. 1065 § 23 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 29 - 30 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Eisenbahner der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Eisenbahners“. 
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Verdienter Energiearbeiter der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Bergmanns und des Energiearbeiters“ werden … 
- der Ehrentitel „Verdienter Energiearbeiter der DDR“ … verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 197 – 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 20 - 22 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Energiearbeiter der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehört eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Energiearbeiters“. 
 
Änderung § 5 Abs. 3 der Ordnung 
GBl. T. I, Berlin (1982) 17 vom 4.5., S. 349 
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Verdienter Erfinder 

 
Wird seit 1950 verliehen. 
Zum Tag der Aktivisten, den 13. Oktober, werden jährlich Ehrenzeichen verliehen. 
b) Verdiente Erfinder – Bronze-Ehrenzeichen. 
Die Verleihung erfolgt durch das zuständige Fachministerium auf Vorschlag der 
Gewerkschaften und der Direktion des Betriebes. 
GBl. (1950) 46 vom 28.4., S. 351 § 19 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 13 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Erfinder“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
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Verdienter Genossenschaftsbauer der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1977 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen 
Land- und Forstwirtschaft“ wird der Ehrentitel „Verdienter Genossenschaftsbauer der 
Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 34 - 35 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Genossenschaftsbauer der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehört eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“. 
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Verdienter Hochschullehrer der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wirt seit 1975 verliehen. 
Zur Würdigung und Anerkennung besonderer Verdienste bei der Ausbildung und der 
sozialistischen Erziehung der Studenten und des wissenschaftlichen Nachwuchses 
wird der Ehrentitel „Verdienter Hochschullehrer der Deutschen Demokratischen 
Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1975) 10 vom 27.2., S. 181 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 41 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Hochschullehrer der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt durch den Minister für Hoch- und 
Fachschulwesen jeweils zum Beginn des Studienjahres. 
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Verdienter Jurist der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Verdienste bei der Stärkung der 
sozialistischen Staats- und Rechtsordnung, für hohe Einsatzbereitschaft und 
beispielgebende Arbeit bei der Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit, bei der 
Wahrung der Rechte der Bürger und bei der Rechtspropagande wird der Ehrentitel 
„Verdienter Jurist der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I, Berlin (1979) 40 vom 29.11., S. 379 
 
 
GBl. T. I, Berlin (1979) 40 vom 29.11., S. 379 
Verordnung über die Stiftung des Ehrentitels „Verdienter Jurist der Deutschen 
Demokratischen Republik“ vom 8. November 1979 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Jurist der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt jährlich am 8. Dezember. 
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Verdienter Lehrer des Volkes 

 
Wird seit 1949 verliehen. 
Lehrern, die sich durch vorbildliche Arbeit in den Schulen um die Erziehung der 
deutschen Jugend besonders verdient gemacht haben, kann die Ehrenbezeichnung 
„Verdienter Lehrer des Volkes“ verliehen werden. 
Zentralverordnungsblatt, T. I, Berlin (1949) 71 vom 26.8., S. 633 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 38 - 39 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Lehrer des Volkes“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages des Lehrers“. 
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Verdienter Meister 

 
Wird seit 1953 verliehen. 
An Arbeiter und Angestellte der volkseigenen und gleichgestellten Betrieben, die in 
ihrer Arbeitsdisziplin Vorbild für die Gesamtheit sind und in der aktivisten- und 
Wettbewerbsbewegung überragende Leistungen vollbringen, werden folgende 
Auszeichnungen verliehen: 
… 
„Verdienter Meister“. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1138 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 13 - 14 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 3000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des 1. Mai und des 7. Oktober. 
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Verdienter Meister des Sports 

 
Wird seit 1952 verliehen. 
Die Aufgaben des Staatlichen Komitees für Körperkultur und Sport sind 
insbesondere: 
… 
s) der Regierung der Deutschen Demokratischen Republik die Kandidaten zur 
Verleihung für folgende Titel vorzuschlagen: „Verdienter Meister des Sportes“, … 
GBl. (1952) 104 vom 2.8., S. 636 – 637 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 51 - 52 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Meister des Sports“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 1500 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt für Pädagogen aus dem Bereich der 
Volksbildung jeweils zum „Tag des Lehrers“. 
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Verdienter Metallarbeiter der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Metallarbeiters“ werden  
- der Ehrentitel „Verdienter Metallarbeiter der DDR“ … verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 24 - 25 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Metallarbeiter der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Metallarbeiters“. 
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Verdienter Metallurge der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages des Metallurgen“ werden … 
- der Ehrentitel „Verdienter Metallurge der DDR“ … verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 23 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Metallurge der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Dier Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages des Metallurgen“. 
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Verdienter Militärflieger der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1974 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen der Flugzeugführer der 
Nationalen Volksarmee und der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen 
Republik wird der Ehrentitel „Verdienter Militärflieger der DDR“ gestiftet. 
GBl. T. I (1974) 39 vom 15.8., S. 365 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 54 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Militärflieger der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Nationalen 
Volksarmee“ und des „Tages der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen 
Republik“ 
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Verdienter Mitarbeiter der Planungsorgane der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen bei der Ausarbeitung 
und Durchführung der Volkswirtschaftspläne, für hohe Einsatzbereitschaft und 
beispielgebende Arbeit sowie für langjährige verdienstvolle Tätigkeit in der 
staatlichen Planung wird der Ehrentitel „Verdienter Mitarbeiter der Planungsorgane 
der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I, (1979) 1 vom 5.1., S. 1 
 
 
GBl. T. I, (1979) 1 vom 5.1., S. 1 – 2 
Verordnung über die Stiftung von Auszeichnungen für Mitarbeiter der 
Planungsorgane der Deutschen Demokratischen Republik vom 30. November 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Mitarbeiter der 
Planungsorgane der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt alljährlich am ersten Sonnabend im Monat 
März. 
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Verdienter Mitarbeiter der Staatssicherheit 

 
Wird seit 1969 verliehen. 
In Würdigung und Anerkennung besonderer Verdienste beim Schutz und bei der 
Sicherung der sozialistischen Gesellschaftsordnung vor Angriffen der 
imperialistischen Mächte und deren Geheimdienste und bei der Stärkung und 
Festigung des Ministeriums für Staatssicherheit wird für hervorragende 
Einzelleistungen und langjährige, vorbildliche persönliche Einsatzbereitschaft der 
Ehrentitel „Verdienter Mitarbeiter der Staatssicherheit“ gestiftet. 
GBl. T. II (1969) 103 vom 29.12., S. 703 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 61 - 62 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Mitarbeiter der 
Staatssicherheit“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des Jahrestages der Bildung des 
Ministeriums für Staatssicherheit, am 8. Februar bzw. unmittelbar nach vollbrachten 
Leistungen. 
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Verdienter Mitarbeiter der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1972 verliehen. 
In Würdigung und Anerkennung hervorragender Leistungen und selbstlosen 
Einsatzes bei der Festigung und dem Schutz der Arbeiter-und-Bauern-Macht, der 
Erhöhung des Ansehens und der Stärkung der Souveränität der Deutschen 
Demokratischen Republik, besonderer Verdienste und Initiativen zur Verbesserung 
der Wirksamkeit der zolldienstlichen Arbeit und langjähriger, vorbildlicher 
persönlicher Einsatzbereitschaft wird der Ehrentitel "Verdienter Mitarbeiter der 
Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1972) 12 vom 20.3., S. 147 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 68 - 69 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Mitarbeiter der 
Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Jahrestages der Bildung der 
Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik“. 
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Verdienter Mitarbeiter des Finanzwesens der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen zur Erzielung hoher und 
meßbarer volkswirtschaftlicher Ergebnisse, für hohe Einsatzbereitschaft und 
beispielgebende Arbeit sowie für langjährige und verdienstvolle Tätigkeit im 
sozialistischen Finanzwesen wird der Ehrentitel „Verdienter Mitarbeiter des 
Finanzwesens der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1979) 1 vom 5.1., S. 2 
 
 
GBl. T. I (1979) 1 vom 5.1., S. 2 - 3 
Verordnung über die Stiftung von Auszeichnungen für Mitarbeiter des Finanzwesens 
der Deutschen Demokratischen Republik vom 30. November 1978 
 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Mitarbeiter des 
Finanzwesens der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt alljährlich im Monat Februar. 
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Verdienter Mitarbeiter des Handels der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Mitarbeiter des Handels“ werden 
- der Ehrentitel „Verdienter Mitarbeiter des Handels der DDR“ … verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 38 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Mitarbeiter des Handels der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Mitarbeiter des 
Handels“. 
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Verdienter Mitarbeiter des Gesundheitswesens der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Zur Würdigung langjähriger hervorragender Leistungen in der medizinischen und 
sozialen Betreuung, für hohe Einsatzbereitschaft bei der materiell-technischen 
Sicherstellung des Gesundheitswesens und beim vorbeugenden Gesundheitsschutz 
wird der Ehrentitel „Verdienter Mitarbeiter des Gesundheitswesens der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. – In: Gesetzblatt der DDR. – Teil I. – (1985-02-
12) = 3. – S. 17 
 
 
Gesetzblatt der DDR. – Teil I. – (1985-02-12) = 3. – S. 17 - 18 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Mitarbeiter des 
Gesundheitswesens der Deutschen Demokratischen Republik“ 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
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Verdienter Seemann 

 
Wird seit 1965 verliehen. 
Für vorbildliche und disziplinierte Arbeit zur Stärkung der Arbeiter-und-Bauern-Macht 
in der Deutschen Demokratischen Republik, für entscheidende Förderung der 
Einführung und Weiterentwicklung der neuen Technik in der Seeverkehrswirtschaft 
sowie für die Anwendung neuer Methoden, mit denen bessere Arbeitsergebnisse 
erreicht, die Arbeitsproduktivität gesteigert und die Selbstkosten gesenkt werden, 
wird der Ehrentitel „Verdienter Seemann“ geschaffen. 
GBl. T. II (1965) 71 vom 17.7., S. 540 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 30 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Seemann“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Seeverkehrswirtschaft“. 
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Verdienter Techniker des Volkes 

 
Wird seit 1951 verliehen. 
Technikern, die sich auf den Gebieten der konstruktiven Entwicklung und der 
technischen Entwicklung von Verfahren durch Arbeiten von besonderem Wert für die 
Erfüllung der Volkswirtschaftspläne oder bei der Heranbildung technischer 
Nachwuchskräfte um die Deutsche Demokratische Republik verdient gemacht 
haben, wird der Ehrentitel „Verdienter Techniker des Volkes“ verleihen. 
GBl. (1951) 132 vom 17.11., S. 1036 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 12 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Techniker des Volkes“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 7000 M. 
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Verdienter Tierarzt 

 
Wurde von 1953 bis 1976 verliehen. 
Die Ehrenbezeichnung „Verdienter Tierarzt“ wird an Tierärzte verliehen, die sich auf 
dem Gebiete der wissenschaftlichen Forschung oder in der praktischen tierärztlichen 
Tätigkeit, insbesondere im öffentlichen Tiergesundheitsdienst, durch bedeutende 
Leistungen auszeichnen. 
Auch für Leistungen zur Förderung des öffentlichen Veterinärwesens, insbesondere 
in Fragen der Hygiene, und für die Erteilung eines qualifizierten Unterrichtes auf der 
Grundlage der fortschrittlichen Wissenschaft kann diese Ehrenbezeichnung verliehen 
werden. 
GBl. (1952) 167 vom 1.12., S. 1251 
 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 201 - 202 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Tierarzt“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zum Ehrentitel gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie bis zu 8000 M. 
Verleihung in der Regel zum 7. Oktober. 
 
GBl. T. I (1976) 18 vom 3.6., S. 259 
Beschluß über die Änderung von Ordnungen über die Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen vom 25. Mai 1976 
 
1. Für die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Tierarzt der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gilt die Neufassung der Ordnung über die Verleihung 
(Anlage). 
2. a) Dieser Beschluß tritt mit seiner Veröffentlichung in Kraft. 
b) Gleichzeitig tritt die Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter 
Tierarzt“ (Anlage zur VO vom 22.1.1959 über die Bestätigung der Ordnungen über 
die Verleihung von staatlichen Auszeichnungen GBl. I Nr. 17 S. 181) außer Kraft. 
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Verdienter Tierarzt der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1976 verliehen. 
Für die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Tierarzt der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gilt die Neufassung der Ordnung über die Verleihung. 
GBl. T. I (1976) 18 vom 3.6., S. 259 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 35 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Tierarzt der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt in der Regel anlässlich des 7. Oktober. 
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Verdienter Volkskontrolleur der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1982 verliehen. 
Zur Würdigung der Mitarbeiter der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion der Deutschen 
Demokratischen Republik, die mit hohem persönlichem Einsatz und beispielhaften 
Ergebnissen für die Verwirklichung der Beschlüsse von Partei und Regierung, für die 
Durchsetzung einer hohen Staatsdisziplin und Festigung der sozialistischen 
Gesetzlichkeit eintreten sowie hervorragenden Anteil an der Entwicklung der 
staatlichen und gesellschaftlichen Kontrolle in der Deutschen Demokratischen 
Republik haben, wird der Ehrentitel „Verdienter Volkskontrolleur der Deutschen 
Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I, Berlin (1981) 29 vom 13.10., S. 345 
 
 
GBl. T. I, Berlin (1981) 29 vom 13.10., S. 345 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Volkskontrolleur der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des Jahrestages der Bildung der 
Arbeiter-und-Bauern-Inspektion der DDR am 15. Mai. 
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Verdienter Volkspolizist der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1966 verliehen. 
Für hervorragende persönliche Einsatzbereitschaft zum Schutz der Arbeiter-und-
Bauern-Macht in der Deutschen Demokratischen Republik, für vorbildliche Initiative 
zur Erhöhung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit sowie für die Anwendung 
neuer Methoden, mit denen bessere Arbeitsergebnisse und ein höherer Nutzeffekt 
erreicht sowie die Einsatzbereitschaft gesteigert werden, wird der Ehrentitel 
„Verdienter Volkspolizist der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. II (1966) 65 vom 29.6., S. 413 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 62 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Volkspolizist der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Deutschen 
Volkspolizei“ oder unmittelbar nach vollbrachten Leistungen. 
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Verdienter Wasserwirtschaftler der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1979 verliehen. 
In Anerkennung und Würdigung hervorragender Leistungen bei der Lösung der 
volkswirtschaftlichen Aufgaben der Wasserwirtschaft, für besondere Verdienste und 
Initiativen im sozialistischen Wettbewerb, für ausgezeichnete Leistungen auf 
wissenschaftlich-technischem Gebiet und bei der sozialistischen Intensivierung und 
Rationalisierung, für vorbildliche Durchsetzung von Disziplin, Ordnung und Sicherheit 
sowie für langjährige Einsatzbereitschaft in der Wasserwirtschaft wird der Ehrentitel 
„Verdienter Wasserwirtschaftler der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I, Berlin (1979) 24 vom 15.8., S. 227 
 
 
GBl. T. I, Berlin (1979) 24 vom 15.8., S. 227 – 228 
Verordnung über den „Tag der Werktätigen der Wasserwirtschaft“ sowie über die 
Stiftung und Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 16. August 1979 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Wasserwirtschaftler der 
Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
in Höhe von 5000 M. 
Die Verleihung des Ehrentitels erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen der 
Wasserwirtschaft“. 
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Verdienter Werktätiger der Land- und Forstwirtschaft der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1977 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen 
Land- und Forstwirtschaft“ wird der Ehrentitel „Verdienter Werktätiger der Land- und 
Forstwirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik“ gestiftet. 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 34 - 35 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter der sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“. 
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Verdienter Werktätiger der Leicht-, Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie 

der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen der Leicht-, Lebensmittel- und 
Nahrungsgüterindustrie“ werden  
- der Ehrentitel „Verdienter Werktätiger der Leich-, Lebensmittel- und 
Nahrungsgüterindustrie der DDR“ … 
verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 25 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Werktätiger der Leicht-, 
Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen der Leicht-, 
Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie“. 
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Verdienter Werktätiger des Bereiches der haus- und kommunalwirtschaftlichen 

Dienstleistungen der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen des Bereiches der haus- und 
kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen“ werden  
- der Ehrentitel „Verdienter Werktätiger des Bereiches der haus- und 
kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen der DDR“ … verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 26 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Werktätiger des Bereiches 
der haus- und kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen der Deutschen 
Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen des Bereiches der 
haus- und kommunalwirtschaftlichen Dienstleistungen“. 
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Verdienter Werktätiger des Post- und Fernmeldewesens der Deutschen 

Demokratischen Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen des Post- und Fernmeldewesens“ werden  
- der Ehrentitel „Verdienter Werktätiger des Post- und Fernmeldewesens der DDR“ 
… verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3.1975 S. 199 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 33 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der „Verdienstmedaille der Deutschen Post“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Verdienstmedaille kann in der gleichen Stufe mehrmals verliehen werden. 
Zur Verleihung der Verdienstmedaille gehören eine Urkunde und eine Prämie von 

400 M in der Stufe Bronze 
600 M in der Stufe Silber 
1000 M in der Stufe Gold. 

Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen des Post- und 
Fernmeldewesens“, des 1. Mai und des 7. Oktober. 
 
Beschluss zur Änderung der Ordnung. – In: GBl. T. I. – (1986-04-10) = 12. – S. 159 – 
162 
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Verdienter Werktätiger des Verkehrswesens der Deutschen Demokratischen 

Republik 

 
Wird seit 1975 verliehen. 
Anlässlich des „Tages der Werktätigen des Verkehrswesens“ werden 
- der Ehrentitel „Verdienter Werktätiger des Verkehrswesens der DDR“ … verliehen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 29 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Werktätiger des 
Verkehrswesens der Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
von 5000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des „Tages der Werktätigen des Verkehrswesens“. 
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Verdienter Züchter 

 
Wird seit 1952 verliehen. 
Züchtern, die sich auf dem Gebiet der Tier- und Pflanzenzucht durch Arbeiten von 
besonderem Wert für die Erfüllung der Volkswirtschaftspläne um die Deutsche 
Demokratische Republik verdient gemacht haben, wird der Ehrentitel verliehen: 
„Verdienter Züchter“. 
GBl. (1952) 46 vom 18.4., S. 295 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 35 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung des Ehrentitels „Verdienter Züchter“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Der Ehrentitel kann in der Regel nur einmal verliehen werden. 
Zur Verleihung des Ehrentitels gehören eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie 
für Einzelpersonen von 5000 M und für Kollektive bis zu 10 000 M. 
Die Verleihung erfolgt anlässlich des 7. Oktober. 
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Vorbildliches FDJ-Kollektiv 

 
Wird seit 1971 verliehen. 
Das Parlament der FDJ hat beschlossen, den FDJ-Grundorganisationen an den 
Oberschulen die Möglichkeit zu geben, die besten FDJ-Organisationen mit dem Titel 
"Vorbildliches FDJ-Kollektiv“ auszuzeichnen. 
Grundlage für die Auszeichnung mit dem Titel ist die vorbildliche Erfüllung der 
Anforderungen des Statuts der FDJ und des vom Zentralrat der FDJ übergebenen 
FDJ-Auftrages für das jeweilige Schuljahr. 
Junge Generation, Berlin (1971) 12 S. 79 
 
 
Junge Generation, Berlin (1971) 12, S. 79 
Junge Generation, Berlin (1972) 6, S. 66 
Ordnung über die Auszeichnung für vorbildliche Leistungen bei der Erfüllung des 
FDJ-Auftrages an den Oberschulen. Beschluss des Sekretariats des Zentralrats der 
FDJ vom 2.9.1971 
 
Die mit dem Titel „Vorbildliches FDJ-Kollektiv“ ausgezeichneten FDJ-Organisationen 
erhalten eine Urkunde des Zentralrates der FDJ. 
Die Zugehörigkeit zu einem solchen Kollektiv ist in den FDJ-Ausweis einzutragen. 
Verleihung am Ende des Schuljahres. 
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Vorbildliches Lehrlingskollektiv im sozialistischen Berufswettbewerb 

 
Wird seit 1970 verliehen. 
Für die Anerkennung und Würdigung vorbildlicher Kollektiver Leistungen bei der 
allseitigen Erfüllung der Ausbildungsziele, dem ständigen Streben nach 
Höchstleistungen, der Entwicklung der Gemeinschaftsarbeit und eines kulturvollen 
und sportlichen Lebens im sozialistischen Berufswettbewerb wird für 
Lehrlingskollektive die Medaille „Vorbildliches Lehrlingskollektiv im sozialistischen 
Berufswettbewerb“ gestiftet. 
GBl. T. II (1970) 93 vom 1.12., S. 617 
 
 
GBl. (1978) Sonderdruck 952 vom 28.7., S. 19 - 20 
Bekanntmachung der Ordnungen über die Verleihung der bereits gestifteten 
staatlichen Auszeichnungen vom 28. Juni 1978 
 
Ordnung über die Verleihung der Medaille „Vorbildliches Lehrlingskollektiv im 
sozialistischen Berufswettbewerb“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Die Medaille kann im Planjahr nur einmal an dasselbe Lehrlingskollektiv verliehen 
werden. 
Zur Verleihung der Medaille gehören eine Urkunde für das Kollektiv sowie für jedes 
Mitglied des Kollektivs eine Medaille, eine Urkunde und eine Prämie von 50 M. 
Die Medaille wird an Lehrlingskollektive nach Abschluss des Berufswettbewerbes am 
Ende des Planjahres bzw. zum Abschluss der Berufsausbildung und bei besonderen 
Leistungen auch zu gesellschaftlichen Höhepunkten verliehen werden. 
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Wanderfahne der Ministerien, Staatssekretariate bzw. der VVB 

 
Wurde von 1953 bis 1963 verliehen. 
Dem Siegerbetrieb in der Wettbewerbsgruppe wird die Wanderfahne des 
Ministeriums oder Staatssekretariats, eine Ehrenurkunde des Ministeriums oder 
Staatssekretariats und des Zentralverbandes der Industriegewerkschaft oder 
Gewerkschaft sowie eine Geldprämie verliehen. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1135 
 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 222 – 223 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959. 
 
Ordnung über die Verleihung der „Wanderfahne der Ministerien, Staatssekretariate 
bzw. der VVB“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Wanderfahne gehören eine Urkunde, ein Fahnenschild und eine Prämie. 
Die Höhe der Prämie ist abhängig von den Ergebnissen im sozialistischen 
Wettbewerb, … 
Die Verleihung der Wanderfahne erfolgt in der Regel bis zu 4 Wochen nach dem I., 
II., III. und IV. Quartal des Jahres oder zu Ehrentagen der Arbeiterklasse der DDR. 
 
 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 – 326 
8. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 25. Mai 1963 
 
§ 6  
(1) Die Verleihung von Wanderfahnen als staatliche Auszeichnungen im 
sozialistischen Wettbewerb erfolgt letztmalig für das I. Quartal 1963. Diese 
Wanderfahnen verbleiben im Besitz der Wettbewerbssieger. 
(2) Die nachstehenden gesetzlichen Bestimmungen werden aufgehoben: 
Ordnung vom 22.1.1959 über die Verleihung der „Wanderfahne der Ministerien, 
Staatssekretariate bzw. der VVB“ (GBl. I S. 222) 
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Wanderfahne des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik 

 
Wurde von 1953 bis 1963 verliehen. 
In den entscheidenden Industrie- und Wirtschaftszweigen sowie Industriegruppen 
wird dem besten Betrieb oder Kombinat im Wettbewerb der zentralgeleiteten 
volkseigenen Betriebe die Wanderfahne des Ministerrates, eine Ehrenurkunde des 
Ministerrates und des Bundesvorstandes des Freien Deutschen 
Gewerkschaftsbundes sowie eine Geldprämie verliehen. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1135 
 
 
GBl. T. II (1961) 14 vom 25.2., S. 64 – 65 
5. VO über staatliche Auszeichnungen vom 9. Februar 1961 
 
Anlage 1 Ordnung über die Verleihung der „Wanderfahne des Ministerrates der 

Deutschen Demokratischen Republik“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Wanderfahne gehören eine Urkunde, ein Fahnenschild und eine Prämie. 
Die Höhe der Prämie bei Siegerbezirken der FDJ beträgt insgesamt jährlich 60 000 
M. 
Die Höhe der Prämie ist abhängig von den Ergebnissen im sozialistischen 
Wettbewerb… 
Verleihung in der Regel spätestens 6 Wochen nach dem II., III., und IV. Quartal des 
Jahres oder zu Ehrentagen der Arbeiterklasse und der Deutschen Demokratischen 
Republik. 
 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 – 326 
8. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 25. Mai 1963 
 
§ 6  
(1) Die Verleihung von Wanderfahnen als staatliche Auszeichnungen im 
sozialistischen Wettbewerb erfolgt letztmalig für das I. Quartal 1963. Diese 
Wanderfahnen verbleiben im Besitz der Wettbewerbssieger. 
(2) Die nachstehenden gesetzlichen Bestimmungen werden aufgehoben: 
Ordnung vom 9. Februar 1961 über die Verleihung der „Wanderfahne des 
Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik“ (Anlage 1 zur 5. VO über 
staatliche Auszeichnungen) (GBl. II S. 64) 
 
  



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

200 
 

Wanderfahne des Ministerrates für Sieger im Massenwettbewerb der 

landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften, Gemeinden, Kreise und 

Bezirke 

 
Wurde von 1955 bis 1963 verliehen. 
Bekanntmachungen des Beschlusses des Ministerrates über die Verleihung der 
Wanderfahne des Ministerrates für die Sieger im Massenwettbewerb der 
Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften, Gemeinden, Kreise und Bezirke. 
Vom 17. Februar 1955. 
GBl. T. I (1955) 28 vom 2.4., S. 248 
 
 
GBl. T. I (1959) vom 28.3., S. 224 -225 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959 
 
Ordnung über die Verleihung der „Wanderfahne des Ministerrates für Sieger im 
Massenwettbewerb der landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften, 
Gemeinden, Kreise und Bezirke“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Wanderfahne gehören eine Urkunde und eine Prämie für den Wettbewerb in der 
ersten Hälfte des Jahres bis zu 5000 M für den Wettbewerb im gesamten Jahr bis zu 
10 000 M. 
Verleihung in der Regel spätestens 8 Wochen nach dem ersten und zweiten 
Halbjahr. 
 
 
GBl. T. II (1963) 47 vom 11.5., S. 325 – 326 
8. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 25. Mai 1963 
 
§ 6  
(1) Die Verleihung von Wanderfahnen als staatliche Auszeichnungen im 
sozialistischen Wettbewerb erfolgt letztmalig für das I. Quartal 1963. Diese 
Wanderfahnen verbleiben im Besitz der Wettbewerbssieger. 
(2) Die nachstehenden gesetzlichen Bestimmungen werden aufgehoben: 
Ordnung vom 22.1.1959 über die Verleihung der „Wanderfahne des Ministerrates für 
Sieger im Massenwettbewerb der landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften, 
Gemeinden, Kreise und Bezirke“ (GBl. I S. 224) 
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Wanderfahne des Rates des Bezirkes 

 
Wurde von 1953 bis 1963 verliehen. 
Die Sieger in den Wettbewerbsgruppen der örtlich geleiteten volkseigenen Betriebe 
erhalten die Wanderfahne des Rates des Bezirkes und des Bezirksvorstandes des 
Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes sowie eine Prämie verliehen. 
GBl. (1953) 121 vom 17.11., S. 1136 
 
 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 223 – 224 
VO über die Bestätigung der Ordnungen über die Verleihung von staatlichen 
Auszeichnungen. Vom 22. Januar 1959 
 
Ordnung über die Verleihung der „Wanderfahne des Rates des Bezirkes“ 
Staatliche Auszeichnung. 
Zur Wanderfahne gehören eine Urkunde, ein Fahnenschild und eine Prämie. 
Die Höhe der Prämie ist abhängig von den Ergebnissen des sozialistischen 
Wettbewerbes… 
Die Verleihung der Wanderfahne erfolgt in der Regel bis zu 4 Wochen nach dem I., 
II., III. und IV. Quartal des Jahres oder zu Ehrentagen der Arbeiterklasse der DDR. 
 
 
GBl. T. II (1963) 47 vom 31.5., S. 325 – 326 
8. VO über staatliche Auszeichnungen. Vom 25. Mai 1963 
 
§ 6  
(1) Die Verleihung von Wanderfahnen als staatliche Auszeichnungen im 
sozialistischen Wettbewerb erfolgt letztmalig für das I. Quartal 1963. Diese 
Wanderfahnen verbleiben im Besitz der Wettbewerbssieger. 
(2) Die nachstehenden gesetzlichen Bestimmungen werden aufgehoben: 
Ordnung vom 22.1.1959 über die Verleihung der „Wanderfahne des Rates des 
Bezirkes“ (GBl. I S. 223) 
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Wasserwirtschaftlich vorbildlich arbeitender Betrieb 

 
Wird seit 1977. Verliehen. 
In Anerkennung vorbildlicher Leistungen auf dem Gebiet der betrieblichen 
Wasserversorgung und Abwasserbehandlung können Kombinate, Betriebe, 
Genossenschaften und Einrichtungen mit der Urkunde des Ministers für 
Umweltschutz und Wasserwirtschaft als „Wasserwirtschaftlich vorbildlich arbeitender 
Betrieb“ ausgezeichnet werden. Zur Auszeichnung „Wasserwirtschaftlich vorbildlich 
arbeitender Betrieb“ gilt die in der Anlage festgelegte Ordnung. 
GBl. T. I (1977) 4 vom 21.2., S. 23 
 
 
GBl. T. I (1977) 4 vom 21.2., S. 24 – 25 
Anordnung zur Gewährleistung der wirtschaftlichen Wassernutzung und zur 
Auszeichnung wasserwirtschaftlich vorbildlich arbeitender Betrieb vom 1. Dezember 
1976 
 
Anlage 
Ordnung zur Auszeichnung mit der Urkunde des Ministers für Umweltschutz und 
Wasserwirtschaft als „Wasserwirtschaftlich vorbildlich arbeitender Betrieb“ 
Die Auszeichnung hat eine Gültigkeitsdauer von 3 Jahren, wenn nicht die 
Verlängerung bestätigt wurde. 
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Biographische Angaben (Geburtstage, Jahrestage…) 

 
Becher, Johannes R. (Robert)  
Geb. 22. Mai 1891 
 
1. Bitterfelder Konferenz 
24.4.1959 
 
Cisinski, Jakub Bart 
Geb. 20. August 1856 
Klassiker der sorbischen Literatur 
GBl. T. I (1959) 17 vom 28.3., S. 190 
 
Duncker, Herrmann 
Geb. 24. Mai 1874 
 
Engels, Friedrich 
Geb. 28. November 1820 
 
Goethe, Johann Wolfgang von 
Geb. 28. August 1749 
 
Greif, Heinrich 
Geb. 11. März 1907 
 
Gründungstag des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes 
15. Juni 1945 
 
Heine, Heinrich 
Geb. 13. Dezember 1797 
 
Internationaler Frauentag 
8. März 
Erstmals am 8.3.1910 
 
Internationaler Tag des Museums 
18. Mai 1978 (erstmals) 
 
Jahrestag der Bildung des Ministeriums für Staatssicherheit 
8. Februar 
Gesetz über die Bildung eines Ministeriums für Staatssicherheit. Vom 8. Februar 
1950 
Die bisher dem Ministerium des Innern unterstellte Hauptverwaltung zum Schutze 
der Volkswirtschaft wird zu einem selbständigen Ministerium für Staatssicherheit 
umgebildet. Das Gesetz vom 7. Oktober 1949 über die Provisorische Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik (GBl. S. 2) wird entsprchend geändert. 
GBl. (1950) 15 vom 21.2., S. 95 
 
Jahrestag der demokratischen Bodenreform 
11. Juni 1945 



Staatliche Auszeichnungen der DDR 
 
 

204 
 

 
Jahrestag der demokratischen Justiz 
4. September 
 
Jahrestag der Freien Deutschen Jugend 
7. März 1946 
 
Jahrestag der Zollverwaltung der Deutschen Demokratischen Republik 
28. August 
 
Jahrestag des ersten Jugendgesetzes 
8. Februar 1950 
 
Kampf- und Feiertag des Weltproletariats 
1. Mai 
Erstmalig 1890 
 
Koch, Robert 
Geboren am 11. Dezember 1843 
 
Lessing, Gotthold Ephraim 
Geboren am 22. Januar 1729 
 
Tag der Aktivisten 
13. Oktober 
Zum Tag der Aktivisten, den 13. Oktober, werden jährlich Ehrenzeichen verliehen. 
GBl. (1950) 46 vom 28.4., S. 351 
 
Tag der Deutschen Volkspolizei 
1. Juli 
 
Tag der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der sozialistischen Land- und 
Forstwirtschaft 
3. Sonntag im Juni. 
Verordnung über den „Tag der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der 
sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“ und über die Verleihung staatlicher 
Auszeichnungen vom 28. April 1977 
Zu Ehren der Werktätigen der Land- und Forstwirtschaft wird in jedem Jahr der dritte 
Sonntag im Monat Juni als „Tag der Genossenschaftsbauern und Arbeiter der 
sozialistischen Land- und Forstwirtschaft“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1977) 16 vom 1.6., S. 169 
 
Tag der Grenztruppen der DDR 
1. Dezember 
 
Tag der Jugend und der Sportler 
8. Februar 
Plan des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik zur Förderung der 
Jugend im Jahre 1955. Vom 3. Februar 1955 
Der 8. Februar, der Jahrestag der Verkündung des Gesetzes über die Teilnahme der 
Jugend am Aufbau der Deutschen Demokratischen Republik und die Förderung der 
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Jugend in Schule und Beruf, bei Sport und Erholung wird in jedem Jahr als „Tag der 
Jugend und der Sportler“ durchgeführt. 
GBl. T. I (1955) 14 vom 25.2., S. 117 
 
Tag der Mitarbeiter des Handels 
3. Sonntag im Februar 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen des sozialistischen Handels wird in jedem Jahr der dritte 
Sonntag im Monat Februar als „Tag der Mitarbeiter des Handels“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
Tag der Nationalen Volksarmee 
1. März 
 
Tag der Republik 
Gesetz über die Einführung der Feiertage „Tag der Befreiung“ und „Tag der 
Republik“. Vom 21. April 1950. 
GBl. (1950) 46 vom 28.4., S. 355 
 
Tag der Seeverkehrswirtschaft 
13. Oktober 
Verordnung über die Pflichten und Rechte der Werktätigen in der 
Seeverkehrswirtschaft. Vom 1. Juli 1965 
Zu Ehren der Werktätigen der Seeverkehrswirtschaft wird in jedem Jahr der 13. 
Oktober – der Jahrestag der Indienststellung des ersten Hochseehandelsschiffes der 
Deutschen Demokratischen Republik – als „Tag der Seeverkehrswirtschaft“ festlich 
begangen. 
GBl. T. II (1965) 71 vom 17.7., S. 540 
 
Tag der Werktätigen der Leicht-, Lebensmittel- und Nahrungsgüterwirtschaft 
3. Sonnabend im Oktober 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen der Leicht-, Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie wird 
in jedem Jahr der dritte Sonnabend im Monat Oktober als „Tag der Werktätigen der 
Leicht-, Lebensmittel- und Nahrungsgüterindustrie“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
Tag der Werktätigen der Wasserwirtschaft 
Zu Ehren der Werktätigen der Wasserwirtschaft wird in jedem Jahr der 3. Sonnabend 
im Monat Juni als „Tag der Werktätigen der Wasserwirtschaft“ würdig begangen. 
Der „Tag der Werktätigen der Wasserwirtschaft“ ist in den Betrieben und 
Einrichtungen im Verantwortungsbereich des Ministeriums für Umweltschutz und 
Wasserwirtschaft durchzuführen. 
GBl. T. I, Berlin (1979) 24 vom 15.8., S. 227 
 
Tag der Werktätigen des Bereiches der haus- und kommunalwirtschaftlichen 
Dienstleistungen 
3. Sonnabend im September 
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Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen des Bereiches der haus- und kommunalwirtschaftlichen 
Dienstleistungen wird in jedem Jahr der dritte Sonnabend im Monat September als 
„Tag der Werktätigen des Bereiches der haus- und kommunalwirtschaftlichen 
Dienstleistungen“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
 
Tag der Werktätigen des Post- und Fernmeldewesens 
2. Sonntag im Februar 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen des Post- und Fernmeldewesens wird in jedem Jahr der 
zweite Sonntag im Monat Februar als „Tag der Werktätigen des Post- und 
Fernmeldewesens“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 199 
 
Tag der Werktätigen des Verkehrswesens 
2. Sonntag im Juni 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen des Verkehrswesens wird in jedem Jahr der zweite 
Sonntag im Monat Juni als „Tag der Werktätigen des Verkehrswesens“ festlich 
begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
Tag der Zivilverteidigung 
11. Februar 
 
Tag des Bauarbeiters 
4. Sonntag im Juni 
Verordnung über den „Tag des Bauarbeiters“, … vom 5. Oktober 1972 
Zu Ehren der Werktätigen des Bauwesens wird in jedem Jahr der vierte Sonntag im 
Juni als „Tag des Bauarbeiters“ festlich begangen. 
GBl. T. II (1972) 63 vom 26.10., S. 685 
 
Tag des Bergmanns und des Energiearbeiters 
1. Sonntag im Juli 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen des Bergbaus und der Energiewirtschaft wird in jedem 
Jahr der erste Sonntag im Monat Juli als „Tag des Bergmanns und des 
Energiearbeiters“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 197 
 
Tag des Chemiearbeiters 
2. Sonntag im November 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
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Zu Ehren der Werktätigen der chemischen Industrie wird in jedem Jahr der zweite 
Sonntag im Monat November als „Tag des Chemiearbeiters“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
Tag des Eisenbahners 
2. Sonntag im Juni 
Verordnung zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit der Deutschen Reichsbahn und 
der Lage der Eisenbahner in der Deutschen Demokratischen Republik. Vom 9. 
Oktober 1950 
Am 14. Juni 1950 wurde den ersten Arbeitsbrigaden bei der Eisenbahn der Titel 
„Brigade der ausgezeichneten Qualität“ verliehen. Darum wird der zweite Sonntag im 
Juni zur Ehren der Eisenbahner zum „Tag des deutschen Eisenbahners“ erklärt. 
GBl. (1950) 115 vom 14.10., S. 1065 
 
Tag des Gesundheitswesens 
11. Dezember 
Anordnung über den „Tag des Gesundheitswesens“. Vom 1. November 1961 
Im Einvernehmen mit den beteiligten zentralen Organen des Staatsapparates wird 
folgendes angeordnet: 
§ 1 (1) Der Geburtstag Robert Kochs, der 11. Dezember, ist „Tag des 
Gesundheitswesens“. 
GBl. T. II (1961) 75 vom 15.11., S. 493 
 
Tag des Jugendvertrauensmannes 
Einmal im Monat ist der „Tag des Jugendvertrauensmannes“ in den Betrieben, 
Verwaltungen und Institutionen von den Betriebsgewerkschaftsleitungen 
durchzuführen. 
Informationsblatt des FDGB, Berlin (1965) 15, S. 3 
 
Tag des jungen Arbeiters 
Er findet ab 1975 während der „Woche der Jugend und Sportler“ statt. 
Informationsblatt. Beschlüsse und Informationen des Bundesvorstandes des FDGB, 
Berlin (1974) 2, S. 2 
Tag des Lehrers 
12. Juni 
Verordnung über die Pflichten und Rechte der Lehrkräfte und Erzieher. – 
Arbeitsordnung für pädagogische Kräfte der Volksbildung – Vom 22. September 
1962 
§ 12 Tag des Lehrers 
(1) Aus Anlass des 12. Juni, des Jahrestages der demokratischen Schulreform, wird 
alljährlich der Tag des Lehrers in feierlicher Form begangen. 
GBl. T. II (1962) 75 vom 11.10., S. 678 
 
Tag des Metallarbeiters 
2. bzw. 3. Sonntag im April. 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen der metallverarbeitenden Industrie wird in jedem Jahr der 
zweite bzw. dritte Sonntag im Monat April als „Tag des Metallarbeiters“ festlich 
begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
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Tag des Metallurgen 
3. Sonntag im November 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Zu Ehren der Werktätigen in der Metallurgie wird in jedem Jahr der dritte Sonntag im 
Monat November als „Tag des Metallurgen“ festlich begangen. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 198 
 
Virchow, Rudolf 
Geboren am 13. Oktober 1821 
 
Welttag des Theaters 
27. März 
 
Woche der Jugend und Sportler  
Juni 
 
Zentrale Veranstaltung des Ministeriums für Umweltschutz und Wasserwirtschaft 
3. Sonntag im Juni 
Verordnung über Ehrentage für Werktätige in weiteren Bereichen der Volkswirtschaft 
und die Verleihung staatlicher Auszeichnungen vom 30. Januar 1975 
Hervorragende Arbeitsleistungen der Werktätigen der Wasserwirtschaft werden in 
jedem Jahr am dritten Sonntag im Monat Juni in einer zentralen Veranstaltung des 
Ministeriums für Umweltschutz und Wasserwirtschaft gewürdigt. 
GBl. T. I (1975) 11 vom 5.3., S. 199 


